
Neuffener Messeauftritt auf der CMT wieder 
ein voller Erfolg

Die Stadt Neuffen war auch auf der diesjährigen CMT wieder vertreten.

Unsere „Messe-Damen“ Sabine Kaufmann, Petra Bäuerle, Ute Schönleber, 
Carmen Holder, Sabine Hippler, Sabine Barz-Heldele und Lisa Hartmann konnten 
sich über Arbeitsmangel wahrlich nicht beklagen.

Die Wanderkarte mit dem „Gustav-Ströhmfeld-Weg“ einschließlich der Rundwan-
derwege in der Neuffener Markung, sowie dem Streckenweg „Entlang der Blauen 
Mauer“ war der Renner schlechthin.

Aber auch die Flyer über den mittelalterlichen Stadtrundgang, den Wohnmobil-
stellplatz und der Kneipp-Anlage, sowie die Präsentation des Veranstaltungska-
lenders fanden bei den Messebesuchern regen Zuspruch.
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Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
- ein Schreibtisch Sen-Esche; 

120 x 60 cm; ein Ablagefach 
und rechts eine Schublade und 
eine abschließbare Türe

Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 
ein Leserbrief letz-
ten Samstag in der 
Nürtinger Zeitung 
sowie die Diskus-
sionen über den 
Gemeinderatsbe-

schluss zur Wasserversorgung ver-
anlassen mich, ein paar Informati-
onen an Sie zu geben, bevor noch 
weitere Unwahrheiten und Falsch-
meldungen verbreitet werden. Die 
Sachlichkeit insbesondere im Leser-
brief scheint etwas kurz gekommen 
zu sein. Also: 
Es wird davon gesprochen, dass 
der Härtegrad des Wassers von 20 
auf 16 sinken würde. Die Wahrheit 
ist, dass das Landeswasser einen 
Härtegrad von 13,2 hat, also fast 3 
Grad weniger als behauptet wird. Die 
Kalkprobleme werden also sehr wohl 
geringer. 
Nach den Worten des Leserbrief-
Schreibers würde die Landeswas-
serversorgung belastetes Wasser lie-
fern. Dies ist eine Behauptung, die so 
nicht akzeptabel ist. Rund 3 Millionen 
Menschen in Baden-Württemberg 
werden schon seit ewigen Zeiten 
mit dem Wasser versorgt. Stuttgart, 
Ulm, Esslingen, Ludwigsburg, Göp-
pingen, Aalen, Schwäbisch Gmünd, 
um nur die großen Städte zu nennen, 
gehören ebenso zum Versorgungs-
gebiet, wie um die 100 kleinere Städ-
te und Gemeinden, die ebenfalls ihr 
Wasser von dem Verband beziehen. 
Haben Sie jemals irgendwo in der 
Presse was davon erfahren, dass 
es Probleme mit dem Wasser der 
Landeswasserversorgung gab? Wir 
brauchen auch gar nicht so weit zu 
gehen, alle unsere Nachbargemein-
den sowie auch die Stadt Neuffen 
mit der Hochzone gehören ebenfalls 
schon lange Jahre zu dem Verband, 
ohne dass hier jemals negative 
Schlagzeilen aufgetreten wären. 
Tatsache ist, dass in Deutschland 
kein Gut so sorgfältig kontrolliert wird 
wie das Trinkwasser. Die Trinkwas-
serverordnung bietet für solche ab-
strusen Dinge, wie sie in dem Leser-
brief aufgezählt wurden, überhaupt 
keinen Raum. Eine Panikmache, die 
nicht zu akzeptieren ist. 
Zu den Wasserschutzgebieten bleibt 
nur zu sagen, dass diese in keinster 
Weise aufgelöst werden. Dafür gibt 
es einerseits überhaupt keinen ver-
nünftigen Grund und ist andererseits 
die Stadt Neuffen auch gar nicht 
zuständig. Nach den gesetzlichen 
Bestimmungen sind solche Schutz-
gebiete ausschließlich dem Land-
ratsamt Esslingen unterstellt. 

Und die dortige Untere Wasserbe-
hörde ist gewiss nicht dafür bekannt, 
dass sie Wasserschutzgebiete lo-
ckert oder gar aufhebt. Genau das 
Gegenteil ist der Fall, so dass man 
sich auch da keine Sorgen machen 
muss. 
Die vorgeschlagene Bürgerver-
sammlung hatte der Gemeinderat 
im Vorfeld in einem einstimmigen 
Beschluss bewusst durch die Bür-
gerumfrage ersetzt. Aber nicht, weil 
wir uns vor einer öffentlichen Dis-
kussion gescheut hätten. Bei einer 
Bürgerversammlung kommen er-
fahrungsgemäß maximal 5 Prozent 
der Bürgerschaft, bei der Umfrage 
haben 50 Prozent aller Haushalte teil-
genommen. Was ist jetzt also we-
sentlich repräsentativer? Diese Fra-
ge beantwortet sich eigentlich schon 
von selbst. Und wenn gemeint sein 
sollte, dass eine Bürgerversammlung 
der Information der Bürgerschaft 
hätte dienen sollen, so darf ich auf 
meinen Info-Brief an dieser Stelle 
zu der Bürgerumfrage verweisen. 
Rückfragen kamen daraufhin gera-
de mal eine Hand voll. Ein Zeichen 
für den Gemeinderat und mich, dass 
unsere Informationen wohl doch aus-
führlich genug waren. Und auch der 
Leserbrief-Schreiber hat während 
der Umfrage mit keinem Wort eine 
Bürgerversammlung gefordert. Was 
konsequent gewesen wäre, statt jetzt 
erst, da die Umfrage nun nicht in sei-
nem Sinne ausgegangen ist, damit 
um die Ecke zu kommen. 
Gerne möchte ich auch mal auf die 
Entstehung des Themas kommen. 
Entgegen der weit verbreiteten An-
nahme ist die Idee, künftig den Stadt-
teil Neuffen komplett mit Wasser 
eines einheitlichen Härtegrades zu 
beliefern, nicht aus dem Rathaus und 
erst recht nicht persönlich von mir 
gekommen. Sie wurde aus der Mit-
te des Gemeinderates ins Gespräch 
gebracht. Aber auch nicht einfach so 
aus Lust und Laune und Jux und Tol-
lerei. Sondern damit begründet, dass 
aus der Bürgerschaft heraus mehr-
fach der Wunsch herangetragen wur-
de mit dem Ansinnen, das eigene 
harte Wasser durch eine weichere 
Alternative zu ersetzen. Und allein 
aus dieser Tatsache heraus wurde 
der Punkt auf die Tagesordnung des 
Gemeinderates genommen. 
Ich persönlich habe letzte Woche 
ebenfalls für die Umstellung auf 
die Landeswasserversorgung ge-
stimmt, da für mich das Votum der 
Bürgerschaft das Kriterium war. Ich 
werde mich als Bürgermeister bei 
solchen Umfragen nicht gegen Ihre, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mehrheitliche Meinung stellen. Und 
dass im Leserbrief, aber auch in den 
Stammtischgesprächen, nun Stadt-
rat Martin Herr als Buhmann aus-
erkoren wurde, nur weil er sich ent-

gegen seiner persönlichen Meinung 
ebenfalls dem Ergebnis der Umfrage 
angeschlossen hat, ist einfach nur 
unsachlich, unfair und nicht akzep-
tabel. 
Die Bürgerumfrage hat nun mal er-
geben, dass sich die Bürgerschaft 
mehrheitlich für die Umstellung auf 
die Landeswasserversorgung aus-
gesprochen hat. Und ebenso mehr-
heitlich hat der Gemeinderat dieses 
Votum übernommen. Demokratie 
bedeutet halt auch, hin und wieder 
mal eine mehrheitliche getroffene 
Entscheidung zu akzeptieren, auch 
wenn sie nicht im eigenen Sinne aus-
gefallen ist. Schön wäre es, wenn es 
nun auch die tun würden, die jetzt 
mit einer Stimmungsmache gegen 
die Mehrheitsentscheidung unter-
wegs sind. 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 

 
Matthias Bäcker 
Bürgermeister 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 31. Januar 2015
Apotheke Horch Pharmacie, 
Nürtingen, Kirchstr. 10
Hofbühl-Apotheke Metzingen, 
Metzingen (Neuhausen), 
Metzinger Str. 16

Sonntag, 1. Februar 2015
Adler-Apotheke Weilheim, 
Weilheim an der Teck, 
Marktplatz 5
Gartenstadt-Apotheke, 
Reutlingen (Orschl-Hagen), 
Dresdner Platz 1

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 31. Januar 2015 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken  

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Fundsachen 
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 
- ein Ring 
- 2x ein Schlüsselbund 
- ein einzelner Schlüssel 
Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Müllabfuhr
Termine im Februar 2015 
Restmüll 
Dienstag,   3. Februar 2015 
Dienstag, 17. Februar 2015 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 10. Februar 2015 
Dienstag, 24. Februar 2015 

Gelber Sack 
Freitag, 6. Februar 2015 
Freitag, 20. Februar 2015 

Papiertonne 
Freitag, 6. Februar 2015 

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
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Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 72555 Met-
zingen. Geschäftsführer: Dr. Thomas Baumann, Homepage: www.nak-verlag.de, E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, Druck: Druckzen-
trum NAK Verlag. Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 
23.30 Uhr. Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt erhalten haben, können sich zu den üblichen Öffnungszeiten ein Exemplar 
im Rathaus oder bei den Ortsverwaltung abholen. Zuständig für Reklamationen bei Nichterhalt des Neuffener Anzeigers ist der 
Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, Fax 07123/945 207

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung
Am 31. Januar feiert
Herr Ernst Muckenfuss, 
Hindenburgstraße 30
seinen 88. Geburtstag
und
Frau Helene Nitsch, 
Bahnhofstraße 24
ihren 75. Geburtstag
Am 1. Februar feiert
Frau Frida Birkmaier, 
Albstraße 25
ihren 86. Geburtstag
und
Herr Paul Höfle, 
Nürtinger Straße 52
seinen 83. Geburtstag
Am 2. Februar feiert
Frau Maria Kolb, 
Haldenweg 1
ihren 78. Geburtstag
und
Frau Edelgarde Stapel, 
Hindenburgstraße 23 
ihren 77. Geburtstag
Am 3. Februar feiert
Frau Rosemarie Scheja, 
Hohenzollernstraße 20
ihren 76. Geburtstag
Am 4. Februar feiert
Frau Rosemarie Fahrner, 
Staufenweg 9
ihren 77. Geburtstag
Am 5. Februar feiert
Frau Maria Lehn, 
Uracher Weg 87
ihren 82. Geburtstag
und
Frau Berta Schur, 
Dettinger Straße 22
ihren 78. Geburtstag
Am 6. Februar feiert
Frau Maria Strahl, 
Goethestraße 6
ihren 87. Geburtstag
und
Herr Heinz Buschmann, 
Fr.-Silcher-Straße 52
seinen 81. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Verbandsversammlung 
des Wasserversorgungs-
verbandes Jusigruppe 
am 03. Februar 2015, 
19:00 Uhr, im Rathaus
in Kohlberg 

Tagesordnung: 
öffentlich: 
1. Steuerlicher Jahresabschluss 2013 
2. Wirtschaftsplan 2015 
 - Feststellung des Wirtschaftsplanes 
3. Beauftragung eines Strukturgutach-

tens 
4. Sonstiges 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind zu dieser Sitzung eingeladen. 

gez. 
Klaus Roller 
Verbandsvorsitzender 

Städtische Kindergärten am 
3. Februar 2015 nachmittags 
wegen Fortbildung geschlos-
sen. 
Am 3. Februar 2015 findet eine Fortbil-
dung für die Erzieherinnen/Mitarbeite-
rinnen statt. 
Wegen Abhaltung der Fortbildung sind 
alle städtischen Kindergärten 
am 
 3. Februar 2015 
 ab 13.30 Uhr 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis. 

Hauptversammlung 
Die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuffen für das Jahr 2014 
findet am 14. Februar 2015 um 18:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Neuffen statt. 
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung der Versammlung
2. Begrüßung durch den Komman-
 danten
3. Totenehrung
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht der Abteilungskomman-
 danten
6. Bericht der Abteilungsleiter
7. Bericht des Schriftführers
8. Kassenbericht und Bericht der Kas-
 senprüfer mit Entlastung
9. Neuverpflichtungen
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Grußworte der Gäste 
12. Verschiedenes
Veith Probst 
Kommandant 

Einsatz Nr. 02 / 2015
Montag, 13.01.2015 - 00:21 Uhr
Hilfe 1 - Türöffnung 
Hilflose Person 

Nächste Übung für Gruppen 1 + 2 
31.01.2015 - 18:00 Uhr 
Thema: Bunker / Atemschutz 
Übungsleiter: Walter Hess 
MF 
 

Seniorentreff der Evan-
gelischen Kirchenge-
meinde – Soziales Netz-
werk Neuffener Tal e.V.  
Im Rahmen des monatli-
chen Seniorentreffs un-
serer Evangelischen Kir-
chengemeinde werden wir 

kommenden Dienstag, den 3. Februar 
2015, ab 14:30 Uhr,  von Petra Kümmel, 
eine der Leiterinnen des Vereins Sonne 
e.V., mit Sitz der Koordinationsstelle in 
Linsenhofen, einem Zusammenschluss 
von Kommunen, Kirchen, Krankenpfle-
gevereinen, Deutsches Rotes Kreuz 
und der Diakoniestation Neuffener Tal, 
umfassend über die Möglichkeiten zur 
möglichst langen und erleichterten Le-
bensführung im Alter zu Hause durch die 
Vermittlung von Fachkräften und qua-
lifizierten Freiwilligen für die verschie-
densten Bereiche informiert. 
Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen und Zeit zum 
Gedankenaustausch. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab und bringen 
Sie wieder zurück – Ev. Pfarramt, T. 2720. 

Halteverbot in der Paulusstraße 

Streckenhalteverbot in der Paulusstra-
ße auf Höhe des Lebensmittelmarktes 
angeordnet. Die Schilder wurden vom 
Bauhof Anfang dieser Woche aufgestellt 
und sind auf die Zeit werktags (Montag 
bis Samstag) 8 bis 20 Uhr beschränkt. 
Das Halteverbot soll für einen besseren 
Abfluss des Verkehrs in die nördliche Pau-
lusstraße sorgen. Vor allem der Rückstau 
beim Ausfahren aus der Paulusstraße in 
den Oberen Graben hat in der Vergan-
genheit des Öfteren zu Behinderungen 
geführt, wenn gleichzeitig im besagtem 
Bereich geparkt wurde. 

Kinderkleiderbasar Neuffen – Listen-
ausgabe 
Die Listen für den Frühjahrsbasar in 
Neuffen werden nur am Mittwoch, 
04.02.2015 von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr im Foyer der Stadthalle  in Neuffen 
ausgegeben. 
Der Frühjahrsbasar findet am Samstag, 
14.03.2015 in der Stadthalle in Neuffen 
statt. Von 13.30 bis 15.30 Uhr wird gut 
erhaltene Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung von Gr. 56 bis 176, Spielsachen, 
Fahrzeuge sowie Umstandsmode ver-
kauft. 
Während des Basars bietet die Klasse 
7c der Realschule Neuffen Kaffee und 
Kuchen in der Cafeteria an. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 07025-841313 oder 07025-840732 
oder unter: 
www.kinderkleiderbasar-neuffen.de 

Helfer gesucht!!! 
Um den Kinderkleiderbasar in gewohntem 
Umfang durchführen zu können, benöti-
gen wir viele Helfer. Wer beim Basar mit-
helfen möchte, kann sich ab sofort bei 
Birgit Gärtner Tel. 07025/840732 oder 
über unsere Homepage melden. 
Als Dankeschön erhalten Helfer eine 
Verkaufsliste und dürfen bereits vor-
mittags einkaufen! 

Elsbeth Haußmann u. Petra Kümmel 
Koordinationsstelle im Rathaus Linsen-
hofen 
Theodor-Heuss-Str. 5
72636 Frickenhausen
beratung@sonne-neuffener-tal.de
www.sonne-neuffener-tal.de 

Freiwillige gesucht – die Beratungen 
zu Vorsorgenden Papieren durchfüh-
ren. 
Vorsorgen – selbst bestimmen! 
+ Patientenverfügung + Betreuungs-
vollmacht + Gesundheitsvollmacht 
+Generalvollmacht 
Freiwillige Engagierte bei der SONNE e.V. 
beraten und informieren MitbürgerInne 
über die Möglichkeiten,ihren Willen und 
Wünsche  in gesunden Tagen fest zu-
legen, damit bei Entscheidungsunfähig-

Die Straßenverkehrsbehörde beim Land-
ratsamt Esslingen hat auf Antrag der 
Stadt versuchsweise ein eingeschränktes 
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keit Ihr diese berücksichtigt werden. Als 
Mitglied der Esslinger Initiative sind wir 
fachlich geschult und kompetent in den 
wesentlichen Fragen zu vorsorgenden 
Papieren. 
Die Nachfrage ist groß! Wir suchen Ver-
stärkung. Sie besuchen eine Schulung 
und haben Gelegenheit zu hospitieren. 
Wäre das was für SIE. Sprechen sie uns 
an, wir freuen uns! 

Neue Hörbücher 
M. Robotham: Erlöse mich 
W. Schorlau: Die letzte Flucht 
Sandra Brown: Böses Herz 
S. Weigand: Das Buch der Königin 
Charlotte Link: 6 Jahre 
Gisa Pauly: Gestrandet 
Rainer Löffler: Blutdämmerung 
D. Glattauer: Geschenkt 
Anna Romer: Das Rosenholzzimmer 
Andreas Franz: Todesmelodie 
Paula Daly: Die Schuld einer Mutter 

Bücherflohmarkt in der Stadtbüche-
rei vom 02. – 26. Februar 2015 
(während der Öffnungszeiten) 
Wir haben wieder kräftig ausgemistet, 
um Platz für neue Bücher zu schaffen. 
Dieses Mal mussten vor allem unsere 
Sachbücher dran glauben. Da könnte das 
ein oder andere Liebhaberstück für Sie 
dabei sein. Aber natürlich gibt es auch 
jede Menge Romane und Kinderbücher. 
Der Flohmarkt steht Ihnen den ganzen 
Februar während der Öffnungszeiten der 
Bücherei zum ausgiebigen Stöbern zur 
Verfügung. Wir haben auch in den Fa-
schingsferien geöffnet. 

Inge Hess, Telefon (07025) 4321 
Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 

Ich beweg' mich: Fit im Alltag  
Neue Energie tanken und Muskeln auf-
bauen 
Ingrid Guhl 
Die einfachen Übungen kräftigen den 
ganzen Körper, bringen den Kreislauf 
in Schwung und stärken die Kondition. 
Nebenbei sorgen sanfte Entspannungs-
techniken für mehr Balance und ein 
neues Körpergefühl im Alltag. Werden 
Sie gemeinsam mit anderen aktiv! Dieser 
Kurs bringt Sie nicht nur ins Schwitzen, 
sondern verbessert auch Ihre Körper-
wahrnehmung. Gut für alle, die ihre Ge-
sundheit stärken und fit werden möchten. 

Ideal auch für Einsteiger. 
Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Handtuch, Getränk 
35711  
16-mal, montags, ab 23.02.15  
10:15-11:15 Uhr  
Neuffen, Stadthalle, Vereinsraum  
Gebühr: 68,30 €  

Mathematik - Vorbereitung auf den 
Hauptschulabschluss 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler der 
Hauptschule Klasse 9/10. In Kleingrup-
pen werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
besprechen. Ziel wird es sein, Wissens-
lücken zu schließen und die individuellen 
Rechentechniken zu verbessern. 
Mitzubringen: Heft, Schreibzeug 
61056  
5-mal, montags, ab 13.04.15  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule  
Gebühr: 42 € 
(inkl. Materialkosten)   
 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Sprachberatung Deutsch 
Information und Beratung 
Dienstag, 03.02., 17:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Sprachberatung Englisch/Italienisch/
Französisch/Spanisch 
Information und Beratung 
Dienstag, 03.02., 18:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Xpert Beratung - Buchhaltung, Rech-
nungswesen usw. 
Information und Beratung 
Michael Schilling 
Montag, 02.02., 18:30-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Entspannung und Stressbewältigung 
mit Yoga (3325) 
Susanne Höppner 
Dienstag, 03.02., 18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 18,80 € 

Lach-Yoga - Lachen und Stressma-
nagement (33262) 
Susanne Klaus 
Mittwoch, 04.02., 19:00-21:15 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 14,10 € 

Autogenes Training (33280) 
für Grundschüler(innen) 
Gabriela Kuhn 

7-mal, Montag, ab 02.02. 
15:15-16:15 Uhr 
Kein Kurs am 16.02.2015 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 01 
Gebühr: 29,10 € 
(inkl. 3,00 € Materialkosten) 

...und noch weitere spannende Work-
shops... 
Im Kindergarten Kelterplatz wurden vor 
Weihnachten verschiedene Workshops 
angeboten. Wir berichteten bereits über 
drei von diesen vor Weihnachten. 
Kurz vor den Ferien beendeten wir drei 
weitere Workshops. Die Kinder hatten 
die Gelegenheit sich für einen davon zu 
entscheiden. 
Ein Workshop drehte sich um alles was 
mit Farben und“ Kreativität“ zu tun hat-
te. Da wurde gepinselt, Farben vermi-
scht, Farben geschleudert, verschiedene 
Materialien getestet und sogar mit Eis-
würfeln gemalt. Die Kinder hatten große 
Freude am kreativen Umgang mit Farben, 
Formen und am Entwickeln von eigenen 
Ideen. 
Andere Kinder entschieden sich für den 
Workshop „Arche Noah“. In mehreren 
Etappen wurde die biblische Geschichte 
erzählt, durch Bewegungslieder ergänzt, 
durch Spiele und Bilder veranschauli-
cht. Ein Höhepunkt der Angebote war 
ein Besuch in der evangelischen Kirche, 
wo die Kinder von Frau Rahlenbeck eine 
Führung besonderer Art bekamen. Dafür 
ein herzliches Dankeschön. 
Der dritte Workshop drehte sich um 
„Lieblingsbücher“. Alle Kinder, welche 
sich für diesen Workshop entschieden 
hatten, durften ihr Lieblingsbuch von zu 
Hause mitbringen und es wurden kleine 
Passagen daraus vorgelesen. Es wurde 
auch ein eigenes kleines Buch angefertigt 
und jedes Kind konnte sich ein eigenes 
Lesezeichen gestalten. Zum Abschluss 
besuchten wir noch die Bücherei, wo wir 
von Frau Klopfer eine Führung sowie eine 
kleine Einführung in die Bücher- Spiel- 
und Hörwelten bekamen. Auch dafür ein 
herzliches Dankeschön. 



Neuffener Anzeiger  7Nr. 5/2015       Freitag, 30. Januar 2015

Kinderkleiderbasar Neuffen unter-
stützt Schulranzenaktion 
Auch dieses Mal hat das Team des Kin-
derkleiderbasars Neuffen wieder einen 
großen Anteil am erfolgreichen Ab-
schluss der Schulranzenaktion der Real-
schule Neuffen. Einen Scheck über 500 
Euro durfte Tanja Reichel von der SMV 
von Simone Schwickert vom Basarteam 
entgegennehmen. 
Damit ist die Finanzierung der Aktion, die 
wie immer über die Organisation GAIN 
(Global Aid Network) läuft, wieder gesi-
chert. 

Grundschule Kohlberg
Anmeldung der Erstklässler 
Ort: Grundschule Kohlberg, 
Goethestraße 10 
Am Dienstag, den 17.03.2015, ab 14.00 
Uhr werden die Eltern, deren Kinder bis 
zum 30.09.2015 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben, aufgefordert, di-
ese in der Schule anzumelden. Nach § 
73 Schulgesetz beginnt für diese Kinder 
die Schulpflicht mit Beginn des Schul-
jahres 2015/2016. Kinder, die bis zum 
30.06.2016 das sechste Lebensjahr voll-
enden, können auf schriftlichen Antrag 
der Erziehungsberechtigten zum vor-
zeitigen Schulbesuch für das Schuljahr 
2015/2016 aufgenommen werden, wenn 
sie die für den Schulbesuch erforderliche 
geistige und körperliche Reife besitzen. 
Vom Schulbesuch 2014/2015 zurück-
gestellte Kinder sind erneut vorzustellen 
und anzumelden. 
Unterrichtsbeginn ist nach den Sommer-
ferien am Mittwoch, den 16.09.2015. 
Persönliche Einladungen zur Schulan-
meldung gehen den Eltern zu. 
Gez. K. Schwab-Fiedler, Rektorin 

Ein herzliches Dankeschön an das Basarteam. 
SZ 
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Kohlberger Kindersachenmarkt – Vo-
rankündigung - 
Am Samstag, den 31. Januar 2015 findet 
von 13.30 – 15.30 Uhr in der Jusihalle in 
Kohlberg (Goethestraße) ein Kindersa-
chenmarkt statt. Die Annahme von gut 
erhaltenen und sauberen Kinderkleidern 
für Frühjahr/Sommer in den Größen 50 
– 176 sowie Spielsachen, Babyausstat-
tung, Umstandsbekleidung etc. erfolgt 
am Freitag, den 30. Januar 2015von 
16.00 – 18.00 Uhr in der Jusihalle. 
Die Rückgabe nicht verkaufter Ware ist 
am Samstag, 31. Januar 2015 von 19.00 
– 19.30 Uhr. 
Außerdem gibt´s wie immer Kaffee und 
leckere Kuchen (auch zum Mitnehmen). 
Es fließen 10% des Erlöses als Spende 
an den Förderverein Grundschule Kohl-
berg e.V.. 

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: 
montags-donnerstags 10 bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost:  
Pfarrer Gunther Seibold,  
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck,  
Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat: 
Vikar Sebastian Roos, Tel.1363000, 
Roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Wochenspruch: 
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Dan. 9,18

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 1. Februar 2015 
10.00  Gottesdienst 3 – Expedition  
 zur Freiheit
 Predigt: Pfarrerin Anne Rahlen-

beck
 Predigttext: Apg.16,23-40
 Thema: „Gefangen und doch 

frei“
 Opfer: eigene Gemeinde
10.00 Kindergottesdienst
19.00 >Go(o)d-Time Gottesdienst< im 

Ev. Gemeindehaus
Am 1. Sonntag im Februar ist wieder Go(o)
d-Time-Gottesdienst im Gemeindehaus! 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf alle, 
die mitfeiern und dabei der Jahreslosung 
2015 begegnen werden. 

Vorschau – Sonntag, 8. Februar 2015 
10.00 Gottesdienst zum Abschluss 

der Expedition zur Freiheit zum 
Thema: „Zum Abschied eine 
Rede“, Apostelgeschichte 20, 
17-35

17.00 Gottesdienst für kleine Leute in 
der Martinskirche

TERMINE
Freitag, 30. Januar 2015
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7)

Samstag, 31. Januar 2015 
 8.00 bis 
18.00 Bethel-Sammlung-Abgabe in 

der Pfarrgarage möglich

Montag, 2. Februar 2015 
 8.00 bis 
18.00 Bethel-Sammlung-Abgabe in 

der Pfarrgarage möglich

Dienstag, 3. Februar 2015 
 8.00 bis 
18.00 Bethel-Sammlung-Abgabe in 

der Pfarrgarage möglich
14.30 Seniorentreff im Ev. Gemeinde-

haus
14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse)
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für 

Mädchen und Jungs (Klasse 
2-4)

17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 
(Klasse 5-7)

Mittwoch, 4. Februar 2015 
 6.15 Morgengebet
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis
14.30 1. Konfirmandengruppe
16.15 2. Konfirmandengruppe
19.30 Future Action Group
20.00 CHORgrenzenlos

Donnerstag, 5. Februar 2015 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis
20.00 Abend mit der Bibel
20.00 Posaunenchor

Freitag, 6. Februar 2015 
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7)

Samstag, 7. Februar 2015 
Neuffener Fußball-Turnier in der städ-
tischen Turnhalle (siehe Vereine CVJM)

HINWEISE 
Kleidersammlung für Bethel in Neuffen 
Abgabe möglich von Samstag, 31.1. 
bis Dienstag, 3.2.2015 zwischen 8 und 
18 Uhr in der Burgstraße 4 (Garage am 
Pfarrhaus)
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – je-
weils gut verpackt (Schuhe bitte paarwei-
se bündeln)
Info-Flyer und Säcke liegen zur Mitnahme 
im Gemeindehaus, in der Kirche und im 
Gemeindebüro während den Öffnungs-
zeiten aus.

Büchertisch im Ev. Gemeindehaus
Mit vielen Neuerscheinungen, Bibeln, 
interessanten Büchern und Ratgebern, 
Bücher für Kinder und Teens startet der 
Büchertisch in das neue Jahr. Neben 
Grußkarten für alle Ereignisse während 
des Jahres finden sie viele schöne Ge-
schenkideen auf unserem Büchertisch 
im Evangelischen Gemeindehaus. Ger-
ne bestellen wir auch andere Artikel für 
Sie. Über unseren Online-Büchertisch, 
den Sie unter www.ev-kirche-neuffen.de 
finden, steht Ihnen das gesamte Angebot 
des SCM-SHOP zur Verfügung.  Kon-
takt: W. Schietinger, Tel. 2207, H. Schmid 
4346.

Frauenarbeit „Intermezzo“ lädt ein!
Einander verstehen

Intermezzo am Freitag, 30.01.15, um 20 
Uhr im Gemeindehaus
Mit Musik, Bilder und Texten möchten wir 
die Jahreslosung auf uns wirken lassen.
Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf 
viele alte und neue Gesichter!!

Dienstag, 3. Februar – Seniorentreff 
im Ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein im Seniorentreff am 
Dienstag, 3. Februar ab 14.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus. Nach dem geistlichen 
Impuls von Pfarrer Gunther Seibold wird-
Petra Kümmel vom Sozialen Netzwerk 
Neuffener Tal e.V. (Sonne) uns manche 
interessanten Informationen geben.

Fußball-Turnier am Samstag, 
7. Februar
Am 7.2. ist es wieder so weit: Das Neuf-
fener Fußball-Turnier in der städtischen 
Turnhalle steigt. Wegen Organisation 
oder Mithelfen bitte mit Peter Rebmann 
kontaktieren. 
Siehe Vereine CVJM
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Jugend-Freizeit-Wochenende 
Owener Hütte

Wir Mitarbeiter des CVJM Neuffen wol-
len dich herzlich einladen, mit uns vom 
6.-8. Februar ein geniales Wochenende 
in Owen zu verbringen. Mit dürfen alle 
Jugendlichen, die älter sind als der Kon-
firmandenjahrgang!
Unsere Unterkunft wird das Freizeitheim 
„Vorm Eichholz“ sein. Dort haben wir Zeit, 
zusammen zu kochen und zu essen, die 
Gegend zu erkunden, abzuhängen und 
auch, einen Blick in die Bibel zu werfen.
Lass dir diese Aktion nicht entgehen. 
Melde dich bei Jugendreferentin Fran-
ziska Goller (Tel. 07025/841489 oder Mail 
goller@ev-kirche-neuffen.de) an und sei 
dabei!
Wir freuen uns, wenn du am Start bist!     

Herzliche Einladung zum Spielkreis!
Es gibt noch freie Plätze......!
Im Spielkreis knüpfen Kinder erste Kon-
takte zu anderen Kindern, lernen sozi-
ales Verhalten in der Kleingruppe, spie-
len, singen und basteln miteinander und 
erfahren dabei, dass jedes- so wie es ist 
dazu gehört; zum Spielkreis, zu unserer 
Gemeinde und zu Gottes großer Familie!
Für den nächsten Spielkreis können Kin-
der angemeldet werden, die jetzt ca. 10-
14 Monate alt sind.  
Voraussichtlicher Start der neuen Spiel-
kreisgruppe könnte im Februar/März 
2015 sein.
Der Spielkreis ist ein Angebot der ev. 
Kirchengemeinde Neuffen und richtet 
sich an Eltern (gerne auch Großeltern, 
Tagesmütter,...) mit Kindern im Alter von 
1-3 Jahren. Die Gruppe trifft sich einmal 
wöchentlich im Spielkreisraum (ev. Ge-
meindehaus), in der Regel vormittags von 
9.30 – 10.30 Uhr. 
Der Besuch der Spielkreisgruppe ist ko-
stenlos,- es wird lediglich ein Unkosten-
beitrag von 
1,- Euro pro Jahr (pro Familie) für Bastel,- 
und Spielmaterial eingesammelt.
Sind Sie erst vor kurzem nach Neuffen 
gezogen? Oder hatten Sie bisher nicht 
die Zeit oder Gelegenheit mit Ihrem Kind 
einen Spielkreis zu besuchen und Ihr Kind 
ist jetzt schon älter als 1 Jahr alt? Dann 
melden Sie sich bei Interesse gerne bei 
mir! 
Informationen und Anmeldung bei Ange-
lika Strumberger
Tel.: 842665 Mobil: 0151 28334017
Mail: angelika.strumberger@arcor.de

Familiensonntag im Ev. Gemeinde-
haus am Sonntag,15. Februar 
Junge Familien möchten gern alle Eltern 
mit Kindern einladen zu einem Sonn-

tagnachmittag mit Kaffee & Spielen im 
Gemeindehaus. Der Termin ist Sonntag, 
15. Februar, im Gemeindehaus. Beginn 
14:00 Uhr. Wenn Sie Familien in Ihrer 
Nähe kennen, laden Sie sie gern ein. 

IM TÄLE UND DRUMRUM

Die „Expedition zur Freiheit“ ist 
unterwegs
Wenn dieses Blatt erscheint, ist schon 
mehr als die Hälfte geschafft vom Bi-
belleseprojekt „Expedition zur Freiheit“. 
Gut besuchte Gottesdienste und über 
160 Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie mehr als 10 Gesprächsgruppen sind 
unterwegs. 
Am kommenden Sonntag, 1.2., ist die 
dritte Predigt zu Paulus mit dem Thema 
„Gefangen und doch frei“ – Apostelge-
schichte 16,23-40.
Am Sonntag, 8.2. wird dann mit dem 
Gottesdienst gemeinsam der Abschluss 
der Expedition gefeiert!
Alle Infos zum Projekt finden Sie unter 
www.evangelisch-im-taele.de im Be-
reich „Expedition 2015“. Interessierte 
können im Gemeindebüro gern noch 
Begleithefte bekommen!

Gesucht
Wer kann bei Holzarbeiten im Gemeinde-
grundstück „Bauerloch“ helfen? In den 
nächsten Tagen werden dort ein paar 
Leute gebraucht. Besonders praktisch, 
wenn sie mit einer Motorsäge umgehen 
können! Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro.

Diakonische Bezirksstelle - 
Wir bekommen ein Baby!!!
Aber wie geht es dann finanziell weiter 
wenn z.B.:
- die Mutter nicht mehr arbeiten kann
- das Elterngeld nicht reicht
- der Arbeitsvertrag befristet war
- der Vater auch Elternzeit nehmen 

möchte
- der Betrieb nicht mit macht
- wann kann man das Betreuungsgeld 

beantragen
Viele Fragen tauchen auf für werdende 
Eltern, nach der ersten Freude.
Welche Hilfen gibt es überhaupt vom 
Staat und wo und wie können sie bean-
tragt werden?
Und wie ist das jetzt mit dem neuen Sor-
gerecht – was kommt da auf die Mütter 
und Väter zu?
Die Diakonische Bezirksstelle bietet 
jeden ersten Donnerstag im Monat von 
16.00 – 18.00 Uhr eine Offene Sprech-
stunde für werdende Eltern an, um  
kompetent und ausführlich über alles 

Wissenswerte und Wichtige zu informie-
ren. 
Die werdenden Eltern können ohne Ter-
min einfach vorbei kommen.
Das neue Gesetz für eine bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf trat am 
1. Januar 2015 in Kraft. Mit den Neure-
gelungen können Mütter und Väter El-
terngeldbezug und Teilzeitarbeit künftig 
einfacher miteinander kombinieren und 
die Elternzeit flexibler an ihre Bedürfnisse 
anpassen.

Das Elterngeld Plus 
 ist ein Angebot an Eltern, die im El-

terngeldbezug Teilzeit arbeiten wol-
len und nur einen Teil ihres Vorein-
kommens erzielen. 

 ersetzt das wegfallende Einkommen 
abhängig vom Voreinkommen zu 65 
bis 100 Prozent – wie das reguläre 
Elterngeld. Die Höchstgrenze des El-
terngeld Plus liegt bei der Hälfte des 
Elterngeldbetrags, der dem Elternteil 
ohne Einkommen nach der Geburt 
zustünde.  

 gibt es für den doppelten Zeitraum: 
Ein Elterngeldmonat = zwei Eltern-
geld Plus-Monate

Informationen über das Elterngeld Plus 
erhalten Sie in der  Diakonischen Bezirks-
stelle jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 16.00 – 18.00 Uhr während der  Of-
fenen Sprechstunde für werdende Eltern. 
Die werdenden Eltern können ohne Ter-
min einfach vorbei kommen.
Kontakt: Diakonische Bezirksstelle 
Nürtingen
Elke Woicke  (Dipl.Soz.Päd.)
Plochinger Str. 61
72622  Nürtingen 
Tel : 07022- 932775

Für unsere Kunden 
– auch viele Flüchtlinge, die aus der Sam-
melunterkunft ausziehen – 
suchen wir dringend gut erhaltene Möbel
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 9 -18 Uhr, 
Fr von 9-12 Uhr, Sa 9-13 Uhr 
Diakonieladen NT, 
Plochingerstr. 61, 
Tel 07022-36167

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
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I.   Gottesdienste 
St. Michael, Neuffen 
Sonntag, 01. Februar – 4. Sonntag im 
Jahreskreis 
10:00 mit Lichterprozession. Mitwir-

kung der Kommunionkinder 
11:00 Hl. Taufe von Frieder Henzler 

Donnerstag, 05. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen 

Sonntag, 08. Februar – 5. Sonntag im 
Jahreskreis - Helferfest 
10:00 Eucharistiefeier 

St. Paulus, Beuren 
Samstag, 31. Januar 
18:30 Sonntägliche Vorabendmesse 

(Vertretung) 

Dienstag, 03. Februar 
18:30   Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen 

Samstag, 07. Februar 
18:30 Sonntägliche Vorabendmesse 

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe - Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Samstag, 31. Januar 
18:30 Sonntägliche Vorabendmesse 

mit Lichterprozession Fricken-
hausen 

Sonntag, 01. Februar 
 8:30 Eucharistiefeier mit Lichterpro-

zession Großbettlingen 

Mittwoch, 04. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen Großbettlingen 

Freitag, 06. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen Frickenhausen 

Samstag, 07. Februar 
16:30 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen 

Sonntag, 08. Februar 
 8:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde treffen wir 
uns am Freitag, 06. Februar um 17:00 
Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Neuffen

Gruppentreffen der Kommunionkinder 
Das nächste Gruppenreffen der Kommu-
nionkinder findet am Montag, 02. Febru-
ar 2015 um 14:30 UhrGemeindehaus 
Beuren und um 16:00 Uhr Gemeinde-
haus Neuffen statt. 

Vorankündigung 
Ökumenischer Weltgebetstag Beuren, 
Arbeitsbesprechung 
Am Donnerstag, 12.02.2015 um 18 
Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Beuren findet eine Besprechung für die 
Organisation des diesjährigen Weltge-
betstages in Beuren statt. Wir würden 
uns freuen über ihre Mitarbeit. Die Liturgie 
kommt aus den Bahamas dem Inselstaat 
mit der Hauptstadt Nassau. 
Ansprechpartner: 
Anne Rebmann T. 844221, 
Erika Bangert T. 6788 

Freitag, 30.1. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 1.2. 
10:00 Gottesdienst mit Johannes 

Hoster, Metzingen 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Montag, 2.2. 
16.00 Hauskreis Metzingen 
20.00 Gebet 

Dienstag, 3.2. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 4.2. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen und 

Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 5.2. 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 6.2. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 8.2. 
10:00 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Anschließend gemeinsames 

Mittagessen 

Wort Gottes für diese Woche: 
Eine weitere verlässliche Zusage macht 
Jesus seinen Nachfolgern kurz vor seiner 
Himmelfahrt: 
“...ich versichere euch: Ich bin immer 
bei euch, bis ans Ende der Zeit.“ 
Neues Testament, Matthäusevangelium, 
Kapitel 28, 20b (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

30. Januar 2015: "Jungschar ist Äkt-
schen!" 
Mit Äktschen geht es auch nächste Wo-
che weiter. Lasst euch überraschen, was 
Daniel für euch vorbereitet! 

6. Januar 2015: "Jungschar - Ausflug!" 
Diese Woche gehen wir endlich wieder 
nach Reutlingen Eislaufen! Wir treffen 
uns  dafür extra früher um 15:30 Uhr wie 
immer  am EFN-Gemeindehaus. Für den 
Eintritt und Schlittschuhe sollten die Kin-
der 7 Euro mitbringen. Die Kinder  werden 
anschließend gegen 19:30 Uhr nachhau-
se gefahren. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 

Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

01.02. – 08.02.2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
Dan. 9, 18 

Sonntag, 01. Februar - Septuagesimä 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Prädikant J. 

Ackermann 
 Opfer für, die eigene Gemein-

de, dazu gehört besonders die 
Seelsorgearbeit unserer Ge-
meinde, z.B. Baustelle Leben, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(8.50 – 10.30  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit Gebetsteam, 

Pfarrer T. Gentsch 
 Opfer für die eigene Gemein-

de, dazu gehört besonders die 
Seelsorgearbeit unserer Ge-
meinde, z.B. Baustelle Leben, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Gabi Marx und Simone Kaz-
meier-Kainer).

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Prädikant J. 

Ackermann 
 Opfer für die eigene Gemein-

de, dazu gehört besonders die 
Seelsorgearbeit unserer Ge-
meinde, z.B. Baustelle Leben, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 08. Februar 
 9.00 Gottesdienst anschließend 

Kirchencafé Michaelskirche 
(Pfarrer T. Gentsch) 

 9.30 Gottesdienst mit dem Kirchen-
chor Stiftskirche  (Pfarrer H. 
Grimm) 

14.00 Taufnachmittag Stiftskirche 
(Pfarrer H. Grimm) 

10.00 Gottesdienst mit Lobpreis und 
anschließendem Kirchenca-
fé Christuskirche (Pfarrer T. 
Gentsch) 

DER WALD IST KEIN MÜLLPLATZ!
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Israelabend mit Pfarrer Gentsch in 
Kappishäusern 
Am Samstag, den 31.1. 2015 findet um 
20:00 Uhr im Gemeindehaus in Kappis-
häusern ein Abend rund um das Thema 
Israel statt. Dieses kleine Land, das nicht 
einmal so groß wie Baden-Württemberg 
ist, beschäftigt seit vielen Jahrzehnten 

die Weltpolitik. Der islamistische Terro-
rismus, der seit einigen Jahren auch uns 
in Europa heimsucht und aktuell beschäf-
tigt, begleitet Israel seit der Entstehung 
des Staates im Jahr 1948. Zugleich ist 
Israel das Land, in dem neben dem jü-
dischen auch unser christlicher Glaube 
seinen Ursprung nahm. 
Nach einem Vortrag zu politischen und 
biblischen Hintergründen zum Thema 
„Israel“, soll Raum für Gespräche und 
Diskussionen sein. 

Die evangelische Kirchengemeinde Det-
tingen lädt am Dienstag, den 03. Februar 
Ehepaare und Alleinstehende im Ruhe-
stand ins Gemeinde- und CVJM-Haus, 
Karlstraße 75 ein: Thema: „Namen und 
was sie bedeuten“ mit Pfarrer Hans F. 
Breymayer. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799 

Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats am Dienstag, 03. Februar 
um 19.30 Uhr im Frickerhaus 
Tagesordnung: 
1. Begegnung mit Dekan 
 Karwounopoulos 
2. Protokollgenehmigung 
3. Zum aktuellen Stand der Beratungen 

und Beschlüsse des AK II 
 (Alternative Gottesdienste) 
4. Neues „Abkündigungsmodell“ 
 in unseren Gottesdiensten 
5. Wanderausstellung „was bleibt“ 
6. Gemeinde-Leben-
 Gottesdienste 2015 

7. Weiterentwicklung unserer Home-
page 

8. Berichte aus Gemeindeforen 
9. Verschiedenes 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 04.02. erwartet Sie 
folgendes Gericht:  Linsen mit Saiten und 
Spätzle  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 06. Februar, besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Werner Völkel. 

füreinander da sein – 
Verantwortung leben 
... ist unser Leitsatz, nach 
dem wir versuchen, allen 
Bürgern in Dettingen oder 
Kappishäusern zu helfen, die 
kleinere Arbeiten in Haus und Garten al-
ters-, krisen- oder situationsbedingt nicht 
(mehr) selbst erledigen können. Unser 
Angebot ist zwischenzeitlich recht ge-
wachsen und umfasst unter anderem:

• Fahrt und Begleitung zum Arzt/Kran-
kenhaus

• einkaufen
• kleine Tätigkeiten im Haus wie z.B. bü-

geln
• handwerkliche Tätigkeiten wie Repa-

raturen
• Hilfe beim Anpflanzen auf dem Friedhof 

und Gartenarbeiten
• Klärung von Glaubensfragen
• Briefe schreiben/handschriftliche Kor-

respondenz
• Beratung beim Kauf von Bahnfahrkar-

ten oder bei der Planung der Reiseroute
• Büroarbeiten und Unterstützung bei 

PC- und E-Mail-Fragen
• Begleitung und Unterstützung bei Be-

hördengängen
• Unterstützung beim Ausfüllen von An-

trägen/Formularen
• Übersetzungen Englisch/Deutsch
... 
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt aus 
unserem Angebot. Die Liste könnte noch 
um einiges erweitert werden. Wir sind of-
fen. Fragen Sie einfach nach! Wir werden 
versuchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner: 
montags von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck 
Tel.: 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kappishäusern 
Freitag, 30. Januar 
18.30 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

Samstag, 31. Januar 
20.00 Israelabend mit Pfarrer Tobias 

Gentsch im Gemeindehaus

Sonntag, 01. Februar 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 02. Februar 
17.30 Mädchenjungschar

Dienstag, 03. Februar 
14.30 60plus – Nachmittag für Ältere 

im Gemeinde- und CVJM- Haus 
19.30 Öffentliche Sitzung des 
 Kirchengemeinderats im 
 Frickerhaus, Dettingen

Freitag, 06. Februar 
18.30 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

Sonntag, 08. Februar 
15.00 Gemeindehauscafé 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
24.01. – 31.01.2015 Urlaub Pfarrer Grimm 
Die Vertretung übernehmen Pfarrer T. 
Gentsch (Tel.: 725991) und Pfarrer M. 
Krimmer (Tel.: 7330) 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
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Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17  Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 
Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 30.01. 
20:00 Jugendchorprobe in Metzingen 

Sonntag, 01.02. 
09:30 Gottesdienst 

Mittwoch, 04.02. 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

CVJM Kappishäusern Jahreshaupt-
versammlung 

unsere Jahreshauptversammlung findet 
dieses Jahr am 7. Februar um 20.00 Uhr 
im CVJM Gemeindehaus statt. 

Alle Mitglieder, Mitarbeiter und Freunde 
des Vereins sind herzlich dazu eingela-
den. 
Unsere Tagesordnungspunkte sind: 
> Andacht 
> Protokoll der JHV 2014 
> neue Mitglieder 
> Berichte von den Gruppen und Pro-

jekten 
 -Mädchenjungschar 
 -Bubenjungschar 
 -Jungenschaft 
 -Kinderfussball 
 -Jugendhauskreis 
 -Projekt Kenia 
 Bericht Schriftführer 
 Bericht Kassier und Kassenprüfer 
 Bericht Vorstände 
> Aussprache zu den Berichten 
> Entlastungen 
> Grußworte des Bürgermeisters und 

Ortsvorsteher 
> Ausblick 2015 
> Anträge / Sonstiges 
Anträge zur Tagesordnung bitten wir 
schriftlich bis 31.01.15 bei Benjamin 
Schnizler, Fichtenweg 1, Kappis einzu-
reichen. 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am 06.02.2015 
Hiermit möchten wir, die Trainer- und Vor-
standschaft, Sie und euch noch einmal 
recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung der DLRG-Ortsgruppe Neuffen-Be-
uren für das Vereinsjahr 2014 einladen. 
Die Veranstaltung wird am Freitag, den 
06. Februar 2015 ab 19:30 Uhr im Ver-
einsraum des Bürgerhauses "Alte Schu-
le" in Beuren, Owener Straße 7, stattfin-
den. Für das leibliche Wohl wird in Form 
eines Handvespers und kleinen Snacks 
sowie Getränken gesorgt sein. 
Offizieller Versammlungsbeginn ist um 
20:00 Uhr. Die Tagesordnung kann auf 
unserer Homepage (s.u.) eingesehen 
bzw. auch heruntergeladen werden. 
(FS) 

Ankündigung: Jugendvereinsmeister-
schaften am 09.02.2015 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
liebe Eltern! 
Am Montag, den 09.02.2015 finden unse-
re traditionellen Jugendvereinsmeister-
schaften - anstelle des regulären Trai-
nings - statt. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus dem DLRG-Ju-
gendtraining teilnehmen! Ausnahmslos 
jeder bekommt natürlich am Ende eine 
Urkunde, die drei Gruppenschnellsten 
sogar eine Medaille... 
Das wichtigste daran ist aber: es soll vor 
allen Dingen Spaß machen! Deshalb gilt 
für euch Kids: bringt eure Eltern, sonstige 
Verwandte oder Freunde und Bekannte 
mit - sie sollen euch tatkräftig unterstüt-
zen und anfeuern! 
Beginn ist für ALLE Gruppen bereits um 

17:10 Uhr, auch das Ende mit der ab-
schließenden Siegerehrung wird dieses 
Mal für ALLE Gruppen erst um ca. 19:45 
Uhr sein. 
Sie als Eltern sind natürlich, wie oben be-
reits erwähnt, als "Fangemeinde" herz-
lichst dazu eingeladen! Bitte beachten 
Sie aber, dass die Badehalle nur barfuß 
bzw. mit Badeschuhen betreten werden 
darf. Für Ihr Kind empfiehlt es sich außer-
dem ein zweites Handtuch und zusätz-
liche, trockene Badekleidung mitzubrin-
gen, da es zwischen den einzelnen Starts 
zu Pausen kommen kann. 
Zum Schluss noch einmal alle Informa-
tionen übersichtlich zusammengefasst: 

Wann? - Montag, den 09.02.2015 
Beginn? - 17:10 Uhr für ALLE Gruppen! 
Wo? - Kleinschwimmhalle Beuren 
Ende? - ca. 19:45 Uhr für ALLE Gruppen 
Mitzubringen? - zusätzliches großes 
Handtuch und zusätzliche trockene 
Badekleidung; evtl. Badeschuhe; evtl. 
kleines Taschengeld zum Getränkekauf; 
Eltern, sonstige Verwandte, Freunde und 
Bekannte zum Anfeuern! ;-) 
Sonstiges? - Für Getränke zum Selbst-
kostenpreis ist gesorgt! 
Auf eine rege Teilnahme an den Meister-
schaften und ein "Full House" freuen sich 
eure bzw. Ihre Trainerinnen und Trainer 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Das offene Singen findet künftig bereits 
um 19:00 Uhr statt. Wir treffen uns regel-
mäßig an jedem 3. Donnerstag im Monat 
im Probenraum der Stadthalle. 
Nächste Chorprobe findet am 04.02. um 
20:00 Uhr statt. 

Musikzwergenkurse am Vor- und 
Nachmittag 

Derzeit bieten wir zwei 
Kurse für die Musik-
zwerge an. Einer mon-
tags am Nachmittag 
um 15.30 Uhr im Zim-
mer 2 der Grundschu-
le, der andere freitags 
am Vormittag um 9.30 
Uhr im Proberaum der 



Neuffener Anzeiger  13Nr. 5/2015       Freitag, 30. Januar 2015

Stadthalle Neuffen. Einige Infos zum Kurs 
"Musikzwerge": 
- ein Angebot für die junge Familie mit 

Kindern von 6 bis 36 Monate, 
- Musik spielt für die Entwicklung von 

Kindern eine wichtige Rolle, 
- das Gefühl für Musik entsteht durch 

Erfahrungen mit Körper, Stimme und 
Sprache, 

- mit einfachen Instrumenten wie Klang-
hölzer, Glöckchen, Rasseln und Trom-
meln wird musiziert, 

- Gebühr: 16 Euro/monatlich. 
Unser Ziel ist es, das Musizieren zu för-
dern und in das Familienleben zu inte-
grieren. 
Herzliche Einladung zum unverbind-
lichen Schnuppern ! 

Musik tut gut !  Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, oder über das 
Internet unter www.jugendmusikschule-
neuffen.de 

Montag 02.02.2015  
Tanzen FwH um 19.00 Uhr 
Samstag 07.02.2015 Chiemgauer Volks-
theater in Frickenhausen ( nur wer Karten 
hat ) 

Essig- und Ölseminar - mit allen Sin-
nen genießen 
Die nächste Veranstaltung im Bildungs-
programm des Landfrauenvereins Kohl-
berg/Kappishäusern ist ein Essig- und 
Ölseminar. Dieses Seminar findet am 
9.2.2015 um 19.30 Uhr im Sportheim in 
Kohlberg statt. Hierzu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Jeden Tag 
können wir unsere Speisen mit beson-
deren Ölen und Essigen von mild-würzig 
bis fruchtig-pikant verfeinern und vere-
deln. Unsere Referentinnen bereiten viele 
Kostproben vor bei denen diese beson-
deren Produkte verarbeitet werden. Ein 
Mangobalsam-Essig passt hervorra-
gend zu Geflügel- oder Wok-Gerichten 
und zu allen knackigen Salaten. Seine 
besondere Note wird durch ein Nussöl 
noch hervorgehoben. Lassen Sie sich 
überraschen. Der Unkostenbeitrag für 
dieses Seminar beträgt 13 €. Auf Wunsch 
könnnen die Essige und Öle auch käuf-
lich erworben werden. Da die Kostproben 
entsprechend vorbereitet werden müs-
sen, bitten wir um Ihre Anmeldung bis 
zum 4.2.2015 bei Gaby Müller Tel. 6263 
oder Monika Deyle Tel. 6488. 
 

Stadtkapelle
Termine:
Samstag, 31. Januar
11.00 Uhr Ständchen
Dienstag, 03. Februar
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 02. Februar
17.00 - 18.30 Uhr Jugendprobe
Die Jugendproben finden im Februar in 
Neuffen statt. 
Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und JaninaMusikverein 
Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart 
M. Neef

Obstbaumschnitt des NABU Neuffen 
Beuren mit Fachwart Rolf Frey. 
Rolf Frey zeigt den Erziehungsschnitt an 
Bäumen im 3. Standjahr und den Pflege-
schnitt an einem Kirschbaum der über 10 
Jahre nicht geschnitten wurde. Es wird 
informiert über Werkzeuge zur Streuobst-
pflege, z.B. Silky Stangensäge, und über 
die Förderung der Baumpflege in Streu-
obstwiesen durch die Landesregierung. 
Treffpunkt ist am Samstag den 07.02. 
um 14:00 Uhr, oberhalb des Spielplatzes 
Neubaugebiet Wasserstube, am 1. Wein-
bergweg. 
 

Jahreshauptversammlung 2015 
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Obst – und 
Gartenbaufreunde. 
Am Freitag den 6. Februar findet unse-
re Hauptversammlung um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Ochsen statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Jahresberichte 
3. Entlastungen 
4. Ehrungen 
5. Wahlen 
6. Neufassung der Satzung, 
 Verabschiedung 
7. Vortrag „Kompostieren im Hausgarten“ 

von Fr. Agnes Pahler, Gartenexpertin 
8. Vorstellung des Jahresprogramms
 2015 
9. Anträge und Verschiedenes. 
Schriftliche Anträge zur Hauptversamm-
lung können bis zum 02.02.15 beim 1. 
Vorsitzenden W. Held, Teckstr.57 abge-
geben werden. Wir möchten alle Mit-

glieder und Freunde des OGV recht herz-
lich einladen. 
Die Vereinsleitung. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2015 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
14. Februar 2015 laden wir herzlich in das 
Gemeindehaus nach Kohlberg ein. Die 
Hauptversammlung findet in diesem Jahr 
ausnahmsweise an einem Samstag statt. 
Wir wollen wie jedes Jahr den Abend mit 
einem gemeinsamen Vesper beginnen. 
19.00 Uhr Gemeinsames Vesper 
19.45 Uhr Beginn der Jahreshauptver-
sammlung mit folgender Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Biblische Besinnung 
3. Beschluss der Tagesordnung 
4. Bekanntgabe neuer Mitglieder 
5. Protokoll der Jahreshauptversamm-

lung vom 28.02.2014 
6. Berichte:  
 - Schriftführer 
 - Kassier 
 - Rechnungsprüfer 
 - Chorleiter mit Jungbläserarbeit 
 - Bläserkreis 
 - Vorstand 
7. Entlastungen 
8. Wahlen 
9. Anträge 
10. Verschiedenes und Bekanntgaben 
Kandidaten, die sich zur Wahl für den 
Ausschuss aufstellen lassen wollen, dür-
fen sich gerne bei den aktuellen Aus-
schussmitgliedern melden. Anträge zur 
Tagesordnung können bis spätestens 10 
Tage vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich bei Matthias Reiber oder Bar-
bara Schaich eingereicht werden. 

Einladung zum 1. Familienevent 2015 
Am Sonntag, 1. Februar, wird unsere 
erste Veranstaltung für junge Familien im 
Jahr 2015 stattfinden. Wir bieten einen in-
teressanten Indoor-Kletter-Nachmittag 
für unsere Familien und für neue Familien 
im bereits erfolgreich erprobten Kletter-
zentrum in Reutlingen  an. Kletterausrü-
stung zum Ausleihen und 3 kompetente 
Betreuer stehen zur Verfügung. 
Einen Teil der Kosten übernimmt unsere 
Ortsgruppe des SAV, so dass nur ein 
kleiner Beitrag von ca. 5 € + Leihge-
bühr Klettergurt pro Kletterer anfällt. Für 
Kinder ist es erst ab 7 Jahren sinnvoll 
zu klettern. Jüngere Kinder haben die 
Möglichkeit im Boulderbereich auf Ab-
sprunghöhe mit Weichbodenmatten zu 
klettern (bouldern) und zahlen nichts, ge-
nauso wie Erwachsene, die nicht klettern 
wollen. Zudem gibt es ein Bistro zum Ver-
weilen mit Aussicht auf die Kletterwände. 
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Die Organisation der Veranstaltung liegt 
in Händen von Gerold Henzler mit dem 
Projektteam 
Abfahrt ist um 13 Uhr am Parkplatz 
Bahnhof oder Treffpunkt 13.30 Uhr Klet-
terzentrum. 
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 
30.01.,an Gerold Henzler (Tel. 842729) 
oder an Familienwart Andreas Bohner. 
Wir wünschen viel Freude und Begeis-
terung. 

Mitgliederversammlung  
Wir laden die Mitglieder unserer Orts-
gruppe sehr herzlich zu unserer Mitglie-
derversammlung am Freitag, 6. Februar 
2015, in den Albvereinsraum im Melchior-
Jäger-Haus um 19.30 Uhr ein. 
Die Tagesordnung umfasst Berichte des 
Vorstands, der Fachwarte und der Kas-
senprüfer, Entlastung, sowie Teilwahlen. 
Ein gemütliches Beisammensein mit 
Fotopräsentation über das Wanderjahr 
2014 beschließt die Veranstaltung. 
Anträge von Vereinsmitgliedern zur Mit-
gliederversammlung können bis zu 4. 
Februar 2015 bei der Vorstandschaft 
eingereicht werden. 
Wie in den Vorjahren bitten wir um Ihre 
rege Teilnahme und freuen uns auf Ihr 
Kommen, was wir auch als ein Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung un-
serer ehrenamtlichen Tätigkeiten verste-
hen dürfen. 

Stammtisch der Feierabendradler 
Der erste Stammtisch der Feierabendr-
adler der Ortsgruppe Neuffen des Albver-
eins im neuen Jahr findet am Mittwoch, 
11. Februar, um 19 Uhr in der Gaststät-
te Schützenhaus statt. 
Bitte vormerken. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
hk 

Jahreshauptversammlung im Ochsen 
in Kohlberg 
Erinnerung! 
Die Ortsgruppe Kohlberg/Kappishäusern 
im Schwäbischen Albverein möchte alle 
Ihre Mitglieder, Freunde und sonstige In-
teressierte zur Jahreshauptversammlung 
2015 am Freitag, den 30.01.2015 in das 
Gasthaus Ochsen nach Kohlberg recht 
herzlich einladen. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.30 Uhr. 

Gemeinsame Florianpflege des Alb-
verein 
VORANKÜNDIGUNG ! 
Am Samstag den 7. Februar um 9.00 
Uhr treffen sich aktive Naturschützer zu 
einem Arbeitseinsatz am Florian. Gleich 
drei Ortsgruppen des Schwäbischen Alb-
vereins, nämlich Grafenberg, Kohlberg/
Kappishäusern und Metzingen, setzen 
sich zusammen mit dem Kreisforstamt 
Reutlingen in der Landschaftspflege am 
Florian ein. Jeder Helfer ist herzlich will-
kommen. 

Der Erhalt der Freiflächen und damit 
der Erhalt toller Schmetterlingsbiotope 
und Pflanzengesellschaften des Halb-
trockenrasens ist ein Ziel des jährlichen 
Arbeitseinsatzes. Aber auch der Florian 
als Aussichtberg ist es wert, dort sein 
Engagement einzubringen. Von hier hat 
man einen lohnenswert Rundblick. An-
gefangen vom Hohenzollern, der Hor-
nisgrinde im Nordschwarzwald, Fern-
sehturm Stuttgart, Welzheimer Wald, die 
drei Kaiserberge Rechberg, Hohenstauf-
fen und Stuifen, die Burgen Teck und 
Hohenneuffen, dem Rossberg, all diese 
Sehenswürdigkeiten sieht man bei ent-
sprechender Fernsicht. 
Die seit einigen Jahren am Florian behei-
matete Ziegenherde leistet tolle Arbeit, 

muss aber durch menschliche Arbeit un-
terstützt werden. Ausgerüstet mit Hand-
schuhen und Gabeln kann es losgehen. 
Mitfahrgelegenheit für Helfer bestehen 
um 8.30 Uhr am Parkplatz der Sieben-
Kelter-Schule Metzingen oder um 8.45 
Uhr am Waldspielplatz Grafenberg. Alle 
Anderen, die diese Treffpunkte nicht an-
steuern, treffen sich direkt am Ziegenstall 
unterhalb des Florian. 
Sollte es eine geschlossene Schnee-
decke geben, muss der Arbeitseinsatz 
verschoben werden. (Pressehinweise 
beachten) Nach getaner Arbeit gibt es 
gegen 12.30 Uhr ein Vesper in der war-
men Florianhütte. Nähere Informationen 
gibt es bei Revierförster Vorwerk, 
Tel.( 0 71 23) 3 17 65. 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Rosenmontagsball am 16. Februar 
2015 des Turnerbund Neuffen in der 
TB Halle 
Mittlerweile kein Geheimtipp mehr im Täle: 
am Rosenmontag muss man zum TB Ro-
senmontagsball nach Neuffen, denn hier 
trifft sich wirklich Alt und Jung zum fröh-
lichen gemeinsamen Faschingsendspurt 
bei Live Musik und „Fasnet`s Stimmung“. 
In diesem Jahr lässt sich die Ortsansäs-
sige "alles roger?! - Partyband" für die 
Stimmung verpflichten. 
Die Asphaltpiraten und Stimmungsprofis 
aus dem Schwabenland sind immer dort 

zu Hause wo ordentlich gefeiert wird und 
dann anzutreffen wenn die Party steigt! 
"alles roger?!" - fetzig, frech und frisch... 
immer mit einem lockeren Spruch auf 
den Lippen und einer genialen Idee für 
eine Showeinlage im Kopf sind der Gute 
Laune Lieferant und das mit Garantie. 
Sie unterhalten alle Arten von Veranstal-
tungen: Privat, Betriebs- und Vereinsfei-
ern, Ballveranstaltungen, Apres Ski, Fa-
sching, Frühschoppen, Open Air sowie 
Festzelte und Großveranstaltungen wie 
z.B dem Cannstatter Wasen in Stuttgart 
oder dem SWR Sommerfestival. Auch 
über die Deutschen Grenzen hinaus in 
Österreich, Schweiz oder bei der DTM in 
Holland trifft man unsere Neuffener. Mit 
bekannten Künstlern wie Tobee, Mickie 
Krause, Guido Horn, EAV, Petry, Nik P. 
u.v.m. teilten Sie sich schon die Bretter 
die die Welt bedeuten. Das Repertoire, 
immer auf dem aktuellsten Stand, hält 
Kult Songs, Partykracher, Schlager, Rock, 
Pop und Traditionelles für jede Alters-
klasse parat! Von A(C/DC) bis Z(illertaler) 
lautet Ihr Motto – Liedwünsche werden 
erfüllt, garantiert! 

Vorverkauf ab 31.01.2015: 10,00 € 
Abendkasse:                 12,00 € 
Karten sind bei Schreibwaren Stümpfle, 
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im Neufit und auf der Geschäftsstelle zu 
erwerben 
Saalöffnung: 20:00 Uhr 
Beginn:  20:30 Uhr 

VR-Talentiade macht Halt in Neuffen 
Die Volksbank Neuffen sucht sportlich 
begabte Kinder 
Zusammen mit dem TB Neuffen findet am 
Sonntag, 01.02.2015 die VR-Talentiade-
Sichtung statt. 
Bei der VR-Talentiade-Sichtung dürfen 
die Neuffener E-Jugendmädels des Jahr-
ganges 2004 und jünger zeigen, was in 
ihnen steckt. Der TB Neuffen und die 
Volksbank Neuffen organisieren zusam-
men ein Sportfest, bei dem besonders 
begabte Kinder für die Sportart Handball 
entdeckt werden sollen. 
Unsere Veranstaltung in der TB-Sport-
halle gehört zur Sportförderung der 
VR-Talentiade, sagt Herr Bless von der 
Volksbank Neuffen. Die Volksbanken 
Raiffeisenbanken in Württemberg haben 
das Konzept im Jahre 2000 zusammen 
mit den württembergischen Sportfach-
verbänden der Sportarten Handball, 
Fußball, Leichtathletik, Ski, Tennis und 
Turnen aufgestellt. Im Jahr 2009 stieß 
dann noch die Sportart Golf hinzu. Seit 
2010 finden diese Veranstaltungen auch 
in den benannten Sportfachverbänden in 
Baden und Südbaden und somit in ganz 
Baden-Württemberg statt. 
Im 15. Jahr der Kooperation beginnt die 
Veranstaltungsreihe nun mit der VR-Ta-
lentiade-Sichtung. Neuffen ist einer die-
ser Ausrichtungsorte. 
Die Gewinner des Talentetages in Neuf-
fen erhalten bei der Siegerehrung durch 
Herrn Bless von der Volksbank einen klei-
nen Preis überreicht und werden weiter 
gefördert. Sie testen ihre Begabung an-
schließend bei den VR-Talentiaden auf 
Verbandsebene. 
Die zwölf besten Sportler/innen des je-
weiligen Sportverbandes werden in das 
VR-Talentiade-Team berufen und ma-
chen bei den VR-Talentiade-Team-Tagen 
mit. Das Team darf die große Welt des 
Sports beim Training mit Stars oder bei 
einem internationalen Sportevent ken-
nenlernen und wird anschließend in ein 
Betreuungskonzept eingebunden. 
Fotos und Informationen dazu sind unter 
www.vr-talentiade.de zu finden. 
Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TB Neuffen I – TSV 
Neckartenzlingen – 34:34 
Männer II – TB Neuffen II – VFL Kirchheim 
II – 28:21 
Männer III – TB Neuffen III – VFL Kirch-
heim III – 27:15 
Männl. B-Jugend – TB Neuffen – Team 
Esslingen 2 – 21:30 
Männl. D-Jugend – TB Neuffen – SV Vai-
hingen – 30:13 
Frauen I – TB Neuffen I – TUS Metzingen 
II – 23:27 
Frauen II – TB Neuffen II – SV Vaihingen 
II – 14:13 

Frauen III – TB Neuffen III – TSV Urach 
II – 21:22 
Weibl. A-Jugend – SG Teck – TB Neuffen 
– 20:41 
Weibl.C-Jugend – TB Neuffen – TSV Neu-
hausen – 23:18 
Weibl. D-1-Jugend – TB Neuffen 1 – HSG 
Ostfildern – 13:27 
Weibl. E-2-Jugend – TB Neuffen 2 – Team 
Esslingen 1 – 0:6 

TB Neuffen tritt auf der Stelle – nur 
ein Remis gegen Neckartenzlingen 
34:34 
Ein Unentschieden, dass sich für die 
Neuffener wie eine Niederlage anfühlt. 
Der TBN befindet sich zum ungün-
stigsten Zeitpunkt der Saison in seiner 
Krise. Nach der Niederlage aus der Vor-
woche gegen Zizishausen empfing man 
vor heimischer Kulisse den Nachbarn aus 
Neckartenzlingen. Prinzipiell sind das im-
mer brisante Duelle, die große Show blieb 
jedoch aus. Es war ein faires, schnelles 
und torreiches Handballspiel in welchem 
es beide Abwehrreihen nicht verstanden, 
gekonnt zu verteidigen. Den besseren 
Start erwischten die Neuffener, insbe-
sondere Fabian Hörz wirbelte in den er-
sten Spielminuten gehörig und der TBN 
führte über das 3:1 dann mit 6:4. Seitens 
der Hausherren zeigte man sich auf alle 
Fälle in Spiellaune, jedoch vergaß man 
im Abwehrverbund konsequent zu ste-
hen. Ein ums andere Mal klafften Lü-
cken, welche Neckartenzlingens Bester, 
Florian Greinert immer wieder zu nutzen 
wusste. Vor allem über den Rückraum 
war der TSV immer wieder erfolgreich. 
Dennoch schaffte es der TBN sich abzu-
setzen, zweimal Bauknecht und zweimal 
Hörz in Folge brachten den TBN mit 13:7 
in Front. Das Spiel schien sich zu Guns-
ten der Hausherren zu wenden. Nicolas 
Zanner und erneut Hörz erzielten weitere 
Treffer zum 15:9 und die 6-Tore Führung 
hatte in der 20. Spielminute auch noch 
Bestand. Ähnlich wie in der Vorwoche 
begannen die Neuffener dann einzubre-
chen und kassierten Gegentreffer um 
Gegentreffer bis zum Halbzeitstand von 
18:16. Man behauptete zwar die Füh-
rung, aber der schöne Vorsprung war da-
hin. Mit Beginn der zweiten Hälfte nagelte 
Christian Schmidt von der Kreisposition 
wurfgewaltig ein zur 19:16 Führung, der 
TBN schien gestärkt aus der Kabine zu 
kommen. Es lief aber fortan nicht mehr 
wirklich viel zusammen bei den Haus-
herren, vor allem in der Abwehr ließ die 
offensiv ausgerichtete Abwehrformation 
des TBN die letzte Konsequenz vermis-
sen. Der TSV egalisierte den Spielstand 
zum ersten Mal wieder zum 22:22 und 
es war erneut Greinert welcher den TSV 
sogar mit 24:23 in Führung brachte. Das 
muntere Scheibenschießen ging weiter, 
Verteidigung war für beide Teams an die-
sem Abend ein Fremdwort. 
Dem TBN kann man zu Gute halten, dass 
man immerhin gekämpft hat im Rahmen 
der Möglichkeiten, Stefan Reck setzte 
einige Akzente und traf zudem sicher 
vom Siebenmeterpunkt. Fortan wechsel-
te die Führung ständig und keine Mann-
schaft konnte sich mehr absetzen, mit 

dem 34:34 können die Gäste sicherlich 
besser leben als der TBN. Erneut ein 
Punktverlust für den TBN, der so in der Art 
und Weise nicht nötig gewesen wäre. Die 
Neuffener stecken momentan in der Krise 
und es bleibt zu hoffen, dass man diese 
schnellstens bewältigt und dies geht nur 
mit Training und Arbeit! Der TBN muss am 
kommenden Sonntag dann zum Primus 
der Liga reisen, dem TSV Grabenstetten 
II. Gegen die heimstarken Höllenblitze hat 
der TBN in der Vorrunde zu Hause deut-
lich gewinnen können, allerdings waren 
es hier andere Voraussetzungen. Der TSV 
rangiert mit nur 4 Minuspunkten auf Platz 
eins und diesen werden Sie auch verteidi-
gen wollen. Vielleicht kann sich der TBN 
in diesem Spiel aus seiner Krise ballern! 
Spielbeginn ist um 14:45 Uhr! 
MiKü 

2 Punkte nach geschlossener Mann-
schaftsleistung in Hälfte 2 
Dank einer geschlossenen Mannschafts-
leistung in Hälfte zwei konnte die „Zwei-
te“ wieder 2 Punkte auf der Habenseite 
verbuchen und bleibt somit 2015 weiter 
in der Erfolgsspur. Schnell wurde klar, 
dass es heute kein leichtes Spiel werden 
wird. Die Gäste aus Kirchheim setzten 
sich, bedingt durch eine zu schwache 
Abwehrleistung der Neuffener schnell 
mit 3:0 ab. Nach der ersten Schwäche-
phase kämpfte sich das Team um das 
Trainerduo Wittenberg/Ziegler Tor um Tor 
heran, so dass zur Hälfte der 1.Halbzeit 
der Ausgleichtreffer zum 4:4 durch Ma-
nuel Krieg fiel. Danach aber wieder das 
gleiche Bild, Neuffen konnte sich nicht 
auf die sehr langen Angriffe der Gäste 
einstellen, (der Unparteiische hatte heute 
sehr viel Zeit mitgebracht) und kassier-
te durch Unkonzentriertheit leichte Ge-
gentore. Zum Schluss der ersten Hälfte 
konnten aber die „Erfahrenen“ Krieg und 
Grande, durch 3 Tore in Folge, die Mann-
schaft wieder auf die Erfolgsspur brin-
gen. Halbzeitstand 11:11. Grande war es 
auch wieder, der in Halbzeit 2 den ersten 
Treffer setzte und somit auch die erste 
Führung für die Rot-Weißen an diesem 
Abend erzielte. 10 Minuten lang war es 
ein Hin- und Her bis Neuffen das Tempo 
erhöhte und sich durch die geschlossene 
Mannschaftsleistung in der Abwehr und 
durch 6 Tore in Folge (davon 5 von Mar-
cel Grande) absetzen konnte. Kirchheim 
konnte das hohe Tempo nicht mehr mit-
gehen und Neuffen setzte sich weiter bis 
zum Endstand von 28:21 ab.  
Weiter geht es für die „Zweite“ erst wieder 
am 22.03. gegen Köngen II.  
PL 

Frauen I – Gut mitgehalten 
In der Württembergliga empfingen Neuf-
fens Handballerinnen die zweite Garnitur 
der TUS Metzingen. In einem Spiel auf 
Augenhöhe konnten die Rot-Weißen der 
Bundesligareserve aus Metzingen lange 
Zeit Paroli bieten. Schlussendlich war es 
aber die individuelle Stärke der jungen 
TUSSIES, die Neuffen einen möglichen 
Punkterfolg verwehrten. Trainer Uli v. Pe-
tersenn zeigte sich nach dem Abpfiff des 
gut leitenden Schiedsrichtergespannes 
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dann auch sehr zufrieden mit der Lei-
stung seines Teams. In der Abwehr seien 
alle seine Vorgaben umgesetzt worden. 
Man hatte es verstanden die Kreise der 
quirligen Metzingerinnen immer wieder 
einzuengen und so das Spiel bis zum 
Ende offen zu halten. Im Spiel nach vor-
ne versäumte es die Tälessieben aber 
einfach zu oft die sich bietenden Mög-
lichkeiten konsequent zu nutzen, was 
schlussendlich zur 23:27 (9:12) Nieder-
lage führte.  
Beide Abwehrreihen packten von Anfang 
an konsequent zu, so dass es beinahe 
drei Minuten dauerte bis das erste Tor 
fiel. Die Gästeführung zum 1:0 und 2:1 
konnten Wittmann und Seckinger ega-
lisieren. Hirner und Lonsinger erzielten 
für ihre Farben eine knappe 4:3 Füh-
rung. Derweil lief im TB-Kasten Marina 
Szukitsch einmal mehr zur Hochform auf 
und sorgte mit ihren Paraden dafür, dass 
sich Metzingen nicht schon früh weiter 
absetzen konnte. In der Abwehr setzte 
die Tälessieben die Vorgaben ihres Trai-
ners beinahe eins zu eins um und konnte 
damit das quirlige Angriffsspiel der Gäste 
immer wieder unterbinden. Im Spiel nach 
vorne lief es dagegen nicht ganz so gut, 
Neuffen verzettelte sich zu oft in Einzelak-
tionen und kam zu wenig aus dem Rück-
raum zum Erfolg. Außerdem ließ man 
noch die eine oder andere gute Chance 
liegen. Nach dem 9:10 Anschlusstreffer 
durch Saskia Schweikert kassierte man 
in Unterzahl zwei TUS-Treffer Dies hatte 
zur Folge, dass die Tälessieben beim 
Pausenpfiff mit 9:12 im Hintertreffen lag. 
Nach dem Wiederanpfiff befand sich die 
Tälessieben mit den Köpfen wohl noch 
in der Kabine und musste zwei schnelle 
Treffer der jungen Metzinger Spielerinnen 
hinnehmen (9:14). Bertsch und Nicole 
Szukitsch brachten ihre Farben in den 
nächsten Minuten wieder auf Schlagdi-
stanz (12:15). Bei diesem Abstand sollte 
es in den nächsten Spielminuten dann 
bleiben. Jedem Metzinger Treffer setzten 
die TB-lerinnen ein Tor entgegen. Nach 
43 gespielten Minuten mussten sich die 
Rot-Weißen in doppelter Unterzahl den 
Angriffen der Gäste erwehren, was al-
lerdings nicht gelingen sollte. Mit drei 
Toren in Folge konnten sich die TUSSI-
ES vorentscheidend absetzen. Wer nun 
aber dachte, dass sich die Rot-Weißen 
aufgeben sah sich getäuscht. Man mo-
bilisierte noch einmal alle Kräfte und hielt 
dagegen. Gemeinsam machte man den 
Gästen das Gewinnen schwer und Witt-
mann, Hirner und Lonsinger konnten den 
Abstand noch einmal verkürzen (19:23). 
Den Schlusspunkt unter ein gutes Hand-
ballspiel setzte Bertsch per Strafwurf 
zum 23:27 Endstand. Die Rot-Weißen 
haben über 60 Minuten alles gegeben 
und trotzdem hat es nicht gereicht. Bei 
Metzingen ist jede der jungen Spiele-
rinnen, die fast alle auch noch A-Jugend 
spielen, individuell einfach eine Klasse 
für sich. Für Neuffen heißt es nun die 
gezeigte Leistung zu konservieren und 
am kommenden Wochenende die glei-
che gute Leistung in Biberach auf das 
Parkett zu bringen. 

Frauen II – Starke Abwehr und ein biss-
chen Glück 
Ein Duell auf Augenhöhe, in dem die bei-
den Abwehrreihen dominierten, lieferten 
sich Neuffens Zweite und die Gäste vom 
SV Vaihingen. Die gute Abwehrarbeit bei-
der Mannschaften zeichnete dann auch 
dafür verantwortlich dass Tore mehr als 
Mangelware blieben. Am Ende konnte 
sich die Tälessieben denkbar knapp mit 
14:13 (7:4) durchsetzen. 
Neuffen stand von Anfang an felsenfest 
in der Abwehr, was auch die Tatsache 
bezeugt, dass den Gästen in den ersten 
30 Spielminuten lediglich vier Treffer ge-
langen. Mit der Abwehr des SV Vaihingen 
hatten aber auch Neuffens Angreiferinnen 
ihre liebe Mühe und Not. So dauerte es 
geschlagene fünf Spielminuten bis Hüttig 
per Gegenstoß der erste Treffer des Spiels 
für ihre Farben gelang. Sieben Spielminu-
ten lang hielt das Neuffener Abwehrboll-
werk ehe den Gästen der 1:1 Ausgleich 
glückte. Im Spiel nach vorne waren die 
TB-lerinnen immer dann erfolgreich wenn 
es ihnen gelang ins Tempospiel zu kom-
men. Bemängeln muss man hier aber, 
dass die beinahe verzweifelten Versuche 
den Ball ins SV-Tor zu tragen mangelhaft 
blieben und viel zu wenig genaue Würfe 
aus dem Rückraum auf das SV-Gehäuse 
kam. Bis zum Pausenpfiff der gut lei-
tenden Schiedsrichterin konnten sich die 
Rot-Weißen durch Gegenstoßtore von 
Birkmaier, Bauder und Dajeng einen 7:4 
Vorsprung heraus werfen. 
Den besseren Start in Hälfte zwei erwi-
schte wieder Neuffen und konnte durch 
zwei Birkmaier Tore auf 9:4 erhöhen. Da-
nach allerdings riss der Faden im Spiel 
der Tälessieben. Viele individuelle Fehler 
im Spielaufbau führten zu Ballverlusten. 
Die Gäste nutzten die Gunst der Stunde 
und rückten den Einheimischen langsam 
aber sicher auf die Pelle. Nachdem 9:7 
Anschlusstreffer zückte Neuffens Trainer 
Alex Rohde die grüne Karte, die zunächst 
aber keine Wirkung zeigte. Vaihingen 
schloss zum 9:8 auf und nun sollte es bis 
zum Ende mehr als nur eine spannende 
Begegnung werden. Neuffens Janko 
legte jeweils einen Treffer vor, Brenner 
auf Seiten der Gäste gelang aber im-
mer wieder der Ausgleich. 55 Minuten 
waren gespielt, als die Gäste erstmals 
im gesamten Spiel in Führung gingen 
(12:13). Gemeinsam stemmten sich die 
Rot-Weißen gegen die drohende Nie-
derlage, jede einzelne Spielerin kämpfte, 
man gab keinen Ball verloren und hatte 
am Ende das Quäntchen Glück, das es 
manchmal eben einfach braucht, auf sei-
ner Seite. Frank und Heimgärtner konn-
ten zum 13:13 ausgleichen. Hüttig, die 
bereits den ersten Treffer erzielt hatte, 
setzte mit ihrem Tor zum 14:13 Endstand 
den Schlusspunkt unter ein spannendes 
Spiel.  

Frauen III – Knappe Niederlage gegen 
Primus 
Einen offenen Schlagabtausch lieferte 
Neuffens Dritte dem ungeschlagenen Ta-
bellenprimus aus Urach. Zehn Minuten 
Unachtsamkeit der Rot-Weißen Mitte der 
zweiten Spielhälfte ließ die Waagschale 

zugunsten der Gäste ausschlagen. Die 
Aufholjagd in den letzten fünf Minuten 
vor Spielende kam etwas zu spät so dass 
sich die TB-lerinnen am Ende denkbar 
knapp mit 21:22 (12:12) geschlagen ge-
ben mussten. 
Die Tälessieben begann konzentriert und 
konnte die anfängliche Führung der Gä-
ste durch Treffer von Burk, Lonsinger, 
Janine und Valerie Hirner jeweils post-
wendend egalisieren. Neuffen konnte 
gestützt auf eine starke Abwehr immer 
wieder in den Gegenstoß kommen und 
einfache Tore erzielen. Feucht war es 
dann, die in Spielminute 20 beim 10:9 
erstmals eine Führung für ihre Farben 
herstellen konnte. Diese knappe Führung 
konnten die Rot-Weißen aber nicht in die 
Kabine retten. Die Gäste glichen mit dem 
Pausenpfiff zum 12:12 aus. 
Auch nach dem Wiederanpfiff des gut 
leitenden Schiedsrichters ging es span-
nend weiter. Neuffens Abwehr hatte zwi-
schenzeitlich Mühe Urachs beste Spiele-
rin Schuster in den Griff zu bekommen. 
Immer wieder war sie es, die ein Tor für ihr 
Team vorlegen konnte. Den Gästen ge-
lang es dann Mitte der zweiten Spielhälfte 
die Fehler im TB-Aufbauspiel für sich zu 
nutzen und sich beim 15:21 doch Luft 
zu verschaffen. Die Tälessieben stemmte 
sich in der restlichen Spielzeit mit allem 
was ging gegen die sich anbahnende 
Niederlage und rückte den Gästen unauf-
hörlich auf die Pelle. Mit einem 5:0 Lauf 
durch Tore von Valerie Hirner, Feucht und 
Moll gelang Neuffen in der 59. Spielmi-
nute der Anschlusstreffer zum 21:22. Zu 
mehr sollte es aber in der verbleibenden 
Spielminute nicht mehr reichen. Die Rot-
Weißen haben Moral bewiesen und sich 
gemeinsam gegen eine sich anbahnende 
deutliche Niederlage gestemmt und ge-
zeigt, dass auch der ungeschlagene Ta-
bellenführer durchaus schlagbar ist. 

Auswärtsspiele am Samstag, 
31.01.2015 
Weibl. D-1-Jugend – 14:15 Uhr – 
JSG Urach-Grab. 1 – TB Neuffen 1 – 
Ermstalhalle Bad Urach 
Weibl. B-Jugend – 17:00 Uhr – 
JSG Urach-Grab. – TB Neuffen – Ermstal-
halle Bad Urach 
Frauen I – 18:00 Uhr – TG Biberach – 
TB Neuffen – Pestalozzi Gymnasium 
Männl. B-Jugend – 18:30 Uhr – 
JSG Urach-Grab. – TB Neuffen – Ermstal-
halle Bad Urach 

Heimspiele am Sonntag, 01.02.2015 
Weibl. E-2-Jugend – 9:30 Uhr – 
TB Neuffen 2 – JSG Urach-Grab. 3 
Weibl. E-1-Jugend – 10:45 Uhr – 
TB Neuffen 1 – TSV Köngen 2 
Weibl. D.2-Jugend 12:30 Uhr – 
TB Neuffen 2 – TV Nellingen 2 
Männl. D-Jugend 14:00 Uhr – TB Neuffen 
– SG Teck 2 
Weibl. C-Jugend 15:15 Uhr – TB Neuffen 
– SG Teck 
Männl. C-Jugend 17:00 Uhr – TB Neuffen 
– HB Filderstadt 

Auswärtsspiele am Sonntag, 
01.02.2015 
Männer III – 13:00 Uhr – SKV Unterensin-
gen III – TB Neuffen III – Bettwiesenhalle 
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Frauen III – 13:00 Uhr – TSV Graben-
stetten – TB Neuffen III – Falkensteinhalle 
Männer I – 14:45 Uhr – TSV Graben-
stetten II – TB Neuffen I – Falkensteinhalle 
Frauen II – 15:00 Uhr – SKV Unterensin-
gen – TB Neuffen II - Bettwiesenhalle 
Monika Kleiß 

Noch ein Wochenende: Ski- uns 
Snowboardkurs für Kinder ab 4 Jah-
ren 
endlich ist er da, der Schnee und den 
wollen wir auch nutzen: 
am 31.1/1.2. findet nochmal Ski- und 
Snowboardkurs an der Pfulb statt. 

Das Wichtigste in Kürze: 
Kurszeiten: 
10.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.00 Uhr - 
14.30 Uhr 
Teilnahme ist nur am kompletten Tag 
möglich, für den Lernerfolg ist ein zusam-
menhängendes Wochenende sinnvoll. 
Während der Mittagspause besteht die 
Möglichkeit zur Verpflegung am Kiosk. 
Kosten: 
TB-Neuffen-Mitglieder: 
Kinder bis 15 Jahre 10 EUR 
Familien ab 3 Kinder 22 EUR 
Gäste: 
Kinder bis 15 Jahre 15 EUR 
Familien ab 3 Kinder 26 EUR 
Liftkosten werden separat am Lift be-
zahlt. 
Anmeldung: 
jeweils mittwochs ab 20.00 Uhr vor Kurs-
wochende unter www.skikurs.ski-neuf-
fen.de 

Bis dann, Euer Snowteam 

Freitag Frei 2015 – die freien Plätze 
werden weniger 
Nicht mehr zu lange mit der Anmeldung 
warten sollte, wer mit der Freitag Frei 
Ausfahrt ins Top-Skigebiet Fellhorn-Kan-
zelwand fahren möchte. 
Termin: Freitag, 06.02.2015
Abfahrt: 6:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen
Rückkehr ca. 21:00 Uhr 
Preis: EUR 69,-
Gruppenrabatt: EUR 5,- pro Person ab 
6 Personen 
Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Skipass, Sektemp-
fang und Brezeln bei der Hinfahrt, Vesper 
bei der Rückfahrt, Skilehrerbetreuung 
Anmeldeschluss 30.01.15
Anmeldung nur durch Überweisung auf 
das Konto der Skiabteilung gültig 
siehe Anmeldung/Zahlung/Rücktritt auf 
www.ski-neuffen.de 
Die Ausfahrt ist aufgrund des hochal-
pinen Geländes nicht für Anfänger und 
alpin unerfahrene Skifahrer und Boarder 
geeignet. 
Information:
Wolfgang Silber 07025 / 840869, ab 
19:00 Uhr 

Heinrich del Core mit viel Witz und 
Charme  
Der Skiabteilung des TB Neuffen ist es 
am vergangenen Samstag wieder einmal 
gelungen, mit Heinrich del Core einen 
schwäbischen Comedian der Spitzen-
klasse in die nahezu ausverkaufte Stadt-
halle nach Neuffen zu holen. 
Die Anmoderation übernahm Achim Stu-
ber, der in humorvoller Art nicht nur die 

Ehrengäste, sondern auch unseren Du'z 
BM Bäcker, insbesondere unsere Skifee 
Conny und natürlich die zahlreichen Be-
sucher begrüßte. Somit fiel der Übergang 
zum eigentlichen Comedy-Mix-Abend 
mit Heinrich del Core nicht schwer. 
Mit seinem Programm „ALLES HALB 
SO WILD“ brachte der 60/60 Italiener/
Schwabe Heinrich den Saal mit seiner 
schwäbischen Erzählkunst über Wir-
rungen eines Urlaubsflugs, Erlebnisse 
auf einem Kreuzfahrtschiff oder seiner 
eigenen (Saugglocken)-Geburt, sowie 
Erinnerungen an einen schmerzhaften 
Zahnarztbesuch, am laufenden Band 
zum Lachen. 
Jeder der anwesenden Gäste konnte sich 
amüsiert in seinen witzig, charmanten Er-
zählungen wieder finden. Zwischendurch 
präsentierte er kleine Zaubereien, die so 
manchen ins Grübeln brachte. 
Nach kurzweiligem zweistündigem Pro-
gramm konnten die Gäste den Abend 
noch bei einem gemütlichen Ständerling 
im Foyer der Stadthalle ausklingen las-
sen. 
eh 

Heinrich's Geburt

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
Klarer Sieg der Herren III gegen Tabel-
lenführerbezwinger TV Hochdorf 
Am Mittwochabend mussten die Herren 
III gegen den TV Hochdorf V antreten, 
der zuvor den ungeschlagenen Tabellen-
führer aus Dettingen bezwungen hatte. 
Das Team war also gewarnt. Das Hinspiel 
wurde noch mit 5:9 gewonnen. 

Unser Doppel Nr. 1 Berger/Winterling 
konnte trotz starker Gegenwehr einen 3:0 
Sieg herausspielen. Doppel Nr. 2 Busch-
mann/Auer musste sich im 5. Satz mit 
9:11 geschlagen geben. Besser machten 
es Wieland/Schmidt, sie besiegten im 5. 
Satz ihre Gegner. 
Berger, Buschmann und Winterling ge-
wannen danach ihre Spiele relativ locker. 
Eine starke Leistung zeigte Wieland, trotz 
0:2 Rückstands bog er das Spiel noch zu 
einem 3:2 Sieg um. Allerdings hatte er 
auch seinen eigenen Fanclub dabei. Ein 
weiteres 5-Satz-Spiel gewann Schmidt, 
der bisher alle seine Spiele ob Einzel oder 

Doppel über alle 5 Sätze spielte. Auch 
so kann man seinen Trainingsrückstand 
ausgleichen. Eine Niederlage handelte 
sich Auer mit 0:3 ein. Zwei weitere sichere 
Erfolge durch Berger und Buschmann si-
cherte uns einen klaren 9:2 Gesamtsieg. 
Somit konnte man in der Tabelle auf den 
vierten Platz vorrücken. 
In den nächsten beiden Spielen warten 
dann stärkere Kaliber nämlich der Zweite 
und Dritte auf uns. Sollte man auch da 
noch erfolgreich sein, ist nach obenhin 
wieder alles offen. 
W.A. 

Rückschau 
Liga     Heimmannschaft  Gastmannschaft  Spiele
Jungen U18 Bezirksklasse   TSV Weilheim/Teck   TB Neuffen    1:6 
Herren Kreisklasse D    TB Neuffen III    TV Hochdorf V    9:2 
Herren Kreisklasse B    SV Reudern    TB Neuffen II    9:3 
Jungen U15 Kreisklasse    TSV Oberboihingen   TB Neuffen    6:0 (NA) 
Herren Kreisklasse A    TTV Dettingen II    TB Neuffen    9:5 

Vorschau 
Tag Datum  Zeit Liga    Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa. 31.01.2015 14:00 Jungen U18  Bezirksklasse TB Neuffen  TTF  Neckartenzlingen
   14:00 Jungen U15  Kreisklasse  TB Neuffen  TTF  Neckartenzlingen
   16:00 Damen Bezirksklasse  TB Neuffen  TSV  Sielmingen
   16:30 Herren  Kreisklasse D  TV  Unterlenningen III TB Neuffen  III
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   19:00   t/v Herren  Kreisklasse B  TB Neuffen II  TSV Jesingen  II  
   20:00  Herren  Kreisklasse A  TTC Kohlberg  TB  Neuffen  
Di. 03.02.2015 18:15  Mädchen U18 Bezirksklasse SV Nabern III  TB  Neuffen  
Mi. 04.02.2015 20:00  Herren  Kreisklasse D (4er) TB Neuffen IV  TSV  Ohmden  
Fr. 06.02.2015 20:15  t  Herren  Kreisklasse B  TV Bissingen  III  TB Neuffen  II  
Sa. 07.02.2015 16:00  Herren  Kreisklasse A  TB Neuffen  VfL Kirchheim  V  
   16:00  Herren  Kreisklasse D  TB Neuffen  III  SPV.05  Nürtingen III

Baden-Württembergische Hallenmei-
sterschaften der Senioren 
Konrad Kremer mit Bronze erfolgreich 
über 60m 
Austragungsort für die diesjährigen Hal-
lenlandesmeisterschaften war in diesem 
Jahr die Messehalle in Karlsruhe mit neu-
er Leichtathletikanlage. Wie im letzten 
Jahr in Sindelfingen kam Konrad Kremer 
auch in diesem Jahr wieder aufs Trepp-
chen über die 60m-Sprintstrecke, die er 
in 8,71s erneut sehr schnell bewältigte. 
Damit war er noch 1 Zehntel schneller als 
der viertplatzierte Immendinger Manfred 
Danner und machte somit das württem-
bergische Podest mit dem Sieger Horst 
Gieschler (LG Filder) und dem zweitplat-
zierten Gerald Znoyek (TSV Schmiden) 
komplett. Gratulation an unseren Konne. 
Peter Bartholomäi 

Rückrundenstart für die Mixed Mann-
schaft  
Der 5. und 6. Spieltag der Mixed 2/4 
D1 Bezirk Ost findet am 01.02.15 (ab 
9:30 Uhr) in Wolfschlugen statt. Hier die 
Paarungen des TB Neuffen im Überblick: 
TSV Kohlberg : TB Neuffen 
TSV Harthausen Rullebacher : TB Neuf-
fen 
---- Mittagspause ---- 
TSV Neckartailfingen : TB Neuffen 
TB Neuffen : TSV Neuhausen 

Aktuelle Tabelle der Mixed 2/4 D1 Ost - Saison 2014/2015 

Platz Verein Spiele Bälle Sätze Punkte
1 TSV Ötlingen 8 490:455 14:7 17
2 TSV Wolfschlugen 8 408:363 12:6 17
3 TB Neuffen 8 505:462 14:8 16
4 TSV Kohlberg 8 485:438 13:8 15
5 TSV Neckartailfingen 8 432:407 11:8 14
6 TSV Raidwangen 8 414:393 10:9 13
7 TB Neckarhausen 8 420:413 9:10 12
8 TSV Neuhausen 8 327:413 3:14  4
9 TSV Harthausen 8 263:400 0:16  0 

Alle Volleyball-Fans sind herzlichst eingeladen uns bei diesem schweren Doppelspiel-
tag in Wolfschlugen zu unterstützen. Der Eintritt ist wie immer frei und für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. 

Die Neuffener Mixed Mannschaft

Der VdK-Ortsverband informiert: 

Bundessozialgericht hält an "Kran-
kengeldfalle" fest 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung im-
mer vor Ablauf der vorausgehenden 
Der ärztliche „Auszahlschein“ für Kran-
kengeld gilt immer erst für den Folgetag 
des Arztbesuchs. Das gilt nicht nur für 
die allererste, sondern auch für alle nach-
folgenden Bescheinigungen, bekräftigte 
am Dienstag, 16. Dezember 2014, das 
Bundessozialgericht (BSG) in Kassel 
(Aktenzeichen: B 1 KR 31/14, B 1 KR 
35/14 und B 1 KR 37/14). Auch eine 
geschlossene Praxis (Aktenzeichen: B 1 

KR 25/14) oder eine falsche Auskunft 
des Arztes (Aktenzeichen: B 1 KR 19/14) 
muss die Krankenkasse nicht als Ausrede 
akzeptieren. 
Versicherte, die nach sechs Wochen 
Lohnfortzahlung zum Krankengeld wech-
seln, müssen umdenken. Denn während 
für die Lohnfortzahlung eine nahtlose 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung für 
alle Werktage ausreicht, gilt dies beim 
Krankengeld nicht mehr. Laut Gesetz 
„entsteht“ hier ein Anspruch erst für den 
Folgetag der ärztlichen Bescheinigung. 
Nach der Rechtsprechung des BSG gilt 
dies auch für die Folgebescheinigungen. 
Versicherte müssen daher den Arzt im-
mer schon aufsuchen, noch bevor die 
aktuelle Bescheinigung ausgelaufen ist. 
Weil dies häufig übersehen wird, spre-
chen Kritiker von einer „Krankengeld-

falle“. Sie ist besonders gravierend für 
Versicherte, die – etwa wegen ihrer lang 
andauernden Krankheit – entlassen wor-
den sind. Das BSG bekräftigte, dass sie 
noch Anspruch auf Krankengeld haben, 
wenn dies spätestens am letzten Be-
schäftigungstag vom Arzt bescheinigt 
wird. Mit dem Krankengeldanspruch läuft 
dann auch das gesamte Krankenversi-
cherungsverhältnis für bis zu anderthalb 
Jahre (genau 78 Wochen) fort (so schon 
Urteil und JurAgentur-Meldung vom 10. 
Mai 2012, Aktenzeichen: B 1 KR 19/11 
R). Wird aber eine Folgebescheinigung 
zu spät eingeholt, dann endet das „nach-
wirkende“ Versicherungsverhältnis und 
damit auch der Anspruch auf Kranken-
geld (so zuletzt Urteil und JurAgentur-
Meldung vom 4. März 2014, 
Aktenzeichen: B 1 KR 17/13 R). 
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In mehreren Fällen hatte das Landes-
sozialgericht (LSG) Nordrhein-Westfalen 
in Essen diese Rechtsprechung infrage 
gestellt. Das Gesetz regele nur die Erst-
bescheinigung für das Krankengeld, auf 
die Folgebescheinigungen sei dies nicht 
anwendbar. 
Das BSG hielt jedoch an seiner Recht-
sprechung fest. Was für die Erstbeschei-
nigung gelte, müsse auch für die weiteren 
Bescheinigungen gelten. Änderungen 
könne nur der Gesetzgeber selbst vor-
nehmen. Trotz der langjährigen Recht-
sprechung des BSG habe er dies aber 
bislang nicht getan. 
In einem weiteren Fall hatte die Praxis 
am letzten Tag der Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung geschlossen. Der Versi-
cherte rief seinen Arzt an und ging dann 
am nächsten Werktag in die Praxis. Das 
BSG entschied, dass die Krankenkasse 
auch dann eine rückwirkende Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung nicht akzeptie-
ren muss. 
Im letzten Fall war der Versicherte recht-
zeitig zum Arzt gegangen, der schickte ihn 
aber wieder nach Hause, weil zwei Tage 
später ohnehin ein Untersuchungstermin 
anstand. Auch solch ein Fehlverhalten 
des Arztes muss sich die Krankenkasse 
nicht zurechnen lassen, urteilte das BSG. 
Für Arbeitnehmer, die trotz ihrer Krank-
heit weiter in einem Arbeitsverhältnis 
stehen, wirkt sich diese „Krankengeld-
falle“ allerdings weniger gravierend aus. 
Sofern sie eine Folgebescheinigung zu 
spät einholen, kommt der Anspruch auf 
Krankengeld lediglich zum Ruhen. Am 
Folgetag der nächsten Bescheinigung 
lebt er aber wieder auf. Anspruch auf 
Krankengeld besteht wegen „derselben“ 
Krankheit längstens für anderthalb Jahre 
(genau 78 Wochen). 
juragentur 

Solidarität macht stark 
Jeder kann Mitglied im VdK werden! 

Der Sozialverband VdK – Solidarität 
macht stak  
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 

Wir sind:  
• der größte und am stärksten wachsen-

de Sozialverband Deutschlands
• eine starke Lobby für Menschen, die 

Hilfe brauchen und benachteiligt sind
• parteipolitisch und konfessionell neu-

tral sowie finanziell unabhängig

Wir vertreten:
• über 1,7 Millionen Mitglieder in 13 Lan-

desverbänden mit rund 8000 Kreis- 
und Ortsverbänden: Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit Behinderung, 
chronisch Kranke, Pflegebedürftige 
und deren Angehörige, Familien, ältere 
Arbeitnehmer und Arbeitslose

Wir bieten:
• umfassende Fachkompetenz und über 

60 Jahre Erfahrung im Sozialrecht
• kompetente Beratung in allen sozial-

rechtlichen Angelegenheiten
• engagierte Interessenvertretung der 

Mitglieder gegenüber der Politik, 
großes Engagement für soziale Ge-
rechtigkeit, für Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung

Wir beraten unter anderem auf fol-
genden Rechtsgebieten
• gesetzliche Rentenversicherung
• gesetzliche Kranken-, Pflege- und Un-

fallversicherung
• Behinderung, Schwerbehinderung, 

Teilhabe behinderter Menschen, 
Gleichstellung behinderter Menschen

• Prävention und Rehabilitation
• Grundsicherung für Arbeitssuchende 

("Hartz IV")
• Grundsicherung im Alter
• soziales Entschädigungsrecht

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Jugend 
Rückblick Hallenturniere VfB Neuffen 
vom vergangenen Wochenende 
Vergangenes Wochenende hielt der VfB 
Neuffen seinen zweiten Turnierblock ab. 

Gespielt wurden die Turniere der E-Ju-
nioren um den Ralph-Maier-Cup sowie 
der F-Junioren um den Stadtwerke-
Neuffen-Cup. Beide Turniere waren gut 
besucht, trotz des Schneefalles waren 
auch am Sonntag einige Zuschauer in 
die „geräumige“ Neuffener Sporthalle 
geströmt, um die Turniere zu verfolgen. 
Den Anfang machten am Samstag die E-
Junioren, welche den Ralph-Maier-Cup 
ausspielten. In einem gut besetzten Tur-
nier gab es viele, spannende und fußbal-
lerisch gute Spiele. Letztlich qualifizierten 
sich die besten 4 Teams aus den drei 
5er-Vorrundengruppen für die Halbfinals, 
dies waren jedoch auch die eindeutig 
stärksten Mannschaften in diesem Tur-
nier. Auch der VfB Neuffen 1 konnte sich 
hierfür qualifizieren, musste sich am Ende 
mit einem starken 3. Platz begnügen, 
man konnte den FC Neuhausen 80 1 auf 
den vierten Platz verdrängen. In einem 
hochklassigen Endspiel gewann der SSV 
Reutlingen gegen die spielerisch stärkste 
Mannschaft, den FSV Waiblingen. 

Sonntags waren dann die F-Junioren am 
Zuge, um den Stadtwerke-Neuffen-
Cup auszuspielen. Auch hier konnten 
man ein interessantes Teilnehmerfeld 
zusammenbekommen, trotz der End-
runde der Kreismeisterschaften im Be-
zirk Neckar/Fils. Highlight hier, aufgrund 
von kurzfristigen Absagen, die Neuffener 
Bambini-Mannschaft, welche kurzfristig 
eingesprungen ist und sich sehr wacker 
verkauft hat. Turniersieger wurde hier 
nach überzeugender Leistung der TSV 
Berkheim, welcher im Finale den SSV 
Reutlingen geschlagen hatte. Platz 3 geht 
an die Mannschaft vom TSV Dettingen/
Erms, der FC Neuhausen 80 sicherte sich 
den 4. Rang. 
Ein besonderer, spezieller Dank geht 
an die Namensgeber der Turniere, den 
Firmen Ralph Maier sowie den Stadt-
werken Neuffen, für Ihre Unterstützung. 
Zudem auch der Dank an alle Elternteile, 
welche sich ehrenamtlich eingesetzt ha-
ben und einen Kuchen spendeten, Ar-
beitsdienst übernahmen oder beim Auf- 
und Abbau geholfen haben. 

Alle Neuffener E-Jugendspieler beim eigenen Hallenturnier
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Ebenso ein Dank an Hausmeister Henry 
Radtke und Florian Bertsch sowie an das 

Renovierung Gastraum Spadelsberg 
wird planmäßig abgeschlossen!   
Am 02. Januar fiel der Startschuss für 
die Renovierungsarbeiten in unserem ge-
meinsamen Sportheim Spadelsberg, von 
denen der gesamte Gastraum mit beiden 
Nebenzimmern sowie der Eingangsbe-
reich betroffen sind. Ziel der Renovierung 
ist eine neue Decke, die nicht nur eine op-
tische Veränderung bringt, sondern auch 
energetisch und Schall isolierend für zeit-
gemäße Verbesserungen sorgt. Außer-
dem wird ein neues Leuchtenkonzept 
die alten ausgedienten, noch teilweise 
aus den alten „Harthäusla“ stammenden 
Lampen ablösen und für neues Licht im 
Spadelsberg sorgen. 

Um die 20 hoch moti-
vierte Helfer aus den Rei-
hen von TB und VfB be-
gannen am ersten Werk-
tag des neuen Jahres mit 
den Umbauarbeiten. Als 
erstes wurde zunächst al-
les Mobiliar ausgeräumt, 

dann wurden die alten Deckenlampen de-
montiert, ehe es an die „Abrissarbeiten“ 
der alten Decke samt Dämmung ging. 
Alle Arbeiten liefen wie am Schnürchen 
und so war diese gemeinsame große er-
ste Umbau-Aktion schneller als geplant 
vollbracht. An dieser Stelle nochmals ein 
Dank an alle, die hier mitgeholfen haben. 

Die Arbeiten waren damit aber bei weitem 
noch nicht beendet, im Gegenteil, jetzt 
ging es erst richtig los. Aus den Vereinen 
haben seither Rolf Gneiting und „Ha-Pe“ 
Ziegler die Strippen gezogen und dies im 
wahrsten Sinn des Wortes. Die komplette 
Verkabelung wurde komplett neu instal-
liert um für die neue Deckenbeleuch-
tung und andere elektrische Funktionen 
ausgelegt zu sein. Ihnen gebührt große 
Anerkennung und ein noch größeres 
Dankeschön für den außergewöhnlichen 
Einsatz. Unterstützt wurden die beiden 
tatkräftig von Norbert Haußmann und 
den TB Senioren, die in vielen Einsatz-
stunden mit zum Gelingen beigetragen 
haben. Auch hierfür bedanken sich beide 
Vereine herzlich! 
Die kompletten Deckenarbeiten über-
nahm die Firma Hartmann und wird diese 
bis zum Erscheinungstermin dieses Ar-
tikels termingerecht abgeschlossen ha-
ben. Im Anschluss werden in Eigenregie 
dann noch die neuen Lampen montiert 
bevor, alles wieder fein säuberlich ge-
reinigt und eingeräumt wird, damit Flori-
an Rißmann die Gaststätte Spadelsberg 
planmäßig und voll funktionsfähig öffnen 
kann. 
Alles in allem war es perfektes Teamwork 
beider Vereine und insgesamt eine sehr 
runde Sache, was wiederum auch nicht 

Wirtschaftsteam Schrade/Coltitz. 
MS 

F-Junioren: Turnier in Neuffen 
Am Sonntag ging das Turnier nicht be-
sonders gut für uns aus. Mit sechs nicht 
ganz fitten Kindern starteten wir Punkt 9 
Uhr ins erste Spiel. Nach einem Übungs-
spiel gegen unsere Bambinis welchen 
wir klar überlegen waren, war das Glück 
nicht auf unserer Seite. Gegen Dettingen/
Erms 1 wurde hart gekämpft und viele 
Torchancen vergeben, zum Schluss hat-
ten uns die Dettinger jedoch mit 1:0 be-
siegt und auch im darauffolgenden Spiel 
gegen Neuhausen sah es schlecht für 
uns aus und wir gingen als Verlierer vom 
Platz. Nun galt es im letzten Spiel noch 
Plochingen zu besiegen aber auch hier 
sollte es nicht sein. Der Ball fand trotz 
vielen Chancen nicht den Weg ins Tor. 
Am Ende ging es um Platz sieben und 
acht und hier erkämpfte man sich mit 
den letzten Kräften gegen Oberboihingen 
den 7. Platz. 
Ein großes Dankeschön geht noch an 
unsere Eltern, die die Bewirtung über-

nommen haben, danke fürs Backen und 
Teig vorbereiten an unsere Mamas und 
vielen vielen Dank fürs helfen an Sabine, 
Asra und Renate, die den ganzen Tag 
gearbeitet haben! 
Mit dabei waren Leo, Noah, Nika, Rico, 
Julian und Silvan. 
JS 

Bambinis: Spieltag in Denkendorf 
Am Sonntag, dem 18.01. ging ein Teil 
unserer jüngsten Kicker auf die Reise 
zum Bambini Turnier des TSV Denken-
dorf. Wir staunten nicht schlecht über 
das große Angebot in der Spielstraße, 
die extra durch die Turnabteilung des TSV 
organisiert wurde. Diese konnten unsere 
Kinder nach jedem Spiel gut nutzen. Fuß-
ball wurde auch noch gespielt: 
Mit 2 Teams aus jeweils 4 Kindern waren 
wir sehr erfolgreich und es fielen viele 
Tore. Bei der gemeinsamen Siegerehrung 
aller Teilnehmer strahlten alle Kinder über 
ihren goldenen Fußball-Pokal. 

Dabei waren dieses Mal: Jan V., Lasse, Kimi, Robin, Jan K., Lias, Marc und Marlon 
Mario Kuhnert und Marc Wachal 
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Beratung für Landwirte zum Gemein-
samen Antrag 
Durch die Reform der Agrarpolitik er-
geben sich für die landwirtschaftlichen 
Betriebe zahlreiche Fragen beim Ge-
meinsamen Antrag. Hierzu bietet das 
Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen ergänzend zu den im Veran-
staltungskalender aufge-führten Infor-
mationsabenden weitere Gruppenbera-
tungen zu den Themen „Antragstellung“, 
„Zahlungsansprüche“, „Greening“ und 
„FAKT“ (Förderprogramm für Agrarum-
welt, Klimaschutz und Tierwohl) an. 
Dabei wird auch auf individuelle Frage-
stellungen eingegangen. Die erste Ver-
anstaltung findet am Montag, dem 9. 
Februar, um 14 Uhr im Seminarraum des 
Landwirtschaftsamtes Nürtingen statt. 
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 
0711-39021470 wird gebeten. 
Weitere Termine sind für Montag, den 
23. Februar, Montag, den 9. März, und 
Montag, den 23. März, geplant. 

Holzverkauf in Kohlberg 
Der Holzverkauf in Kohlberg findet am 
Mittwoch, den 4. Februar 2015 um
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus Kohlberg 
statt. 
Die Preise für Polterholz sind 63,- Euro/fm 
bei der Buche und 60 ,- Euro/fm bei Ei-
che, Esche und sonstigem Hartlaubholz. 
Diese Grundpreise wurden vom Forstamt 
erhöht. 

Bitte mit EC Karte zahlen. 
Es kommen zum Verkauf: 
Gemeindewald Kohlberg 

Distrikt 3 Buchwald Abteilung 2 
Tischardter Mark 
39 Brennholzpolter lang Nr. 411-449 
8 Flächenlose Nr. 401-408 

Distrikt 3 Buchwald Abteilung 1 
Erlenteich 
16 Brennholzpolter lang Nr. 461-476 
4 Flächenlose Nr.451-454 

Abfuhrfrist 1.5.2015 

verwunderlich ist, jagen im Vereins-Alltag 
doch beide Vereine mehrheitlich runden 
Bällen nach! 
LF/RN 

Abriss der Decke im VfB-Nebenzimmer

KJR Esslingen e. V.
"Qualität in Pflegeheimen 
sichern" 
ist das Hauptthema, mit dem sich der 
Vorstand des Kreisseniorenrats in sei-
ner nächsten öffentlichen Sitzung am 
Montag, dem 2. Februar 2015, 14 Uhr, 
in Wendlingen, im MiT, Marktplatz 4, 
befasst. Dabei wird Siegfried Wolff, Ge-
schäftsführer des Instituts für Qualitäts-
sicherung von sozialen Dienstleistungen 
(IQD-Institut), das seit 18 Jahren Pfle-
geheime zertifiziert, aus seinen reich-
haltigen Erfahrungen berichten. Er wird 
positive Entwicklungen der letzten zehn 
Jahre in der Pflegequalität ebenso aufzei-
gen wie auch Punkte, die der dringenden 
Verbesserung bedürfen, um die Qualität 
in den Pflegeeinrichtungen zu sichern 
und weiter zu entwickeln. 
Dem Kreisseniorenrat ist es wichtig, 
einen guten Überblick über die Quali-
tätsentwicklung zu erhalten. Er will das 
Vertrauen in die Pflege steigern. Denn in 
manchen – zum Teil - reißerischen Dar-
stellungen in den Medien werden den 
Betroffenen und Angehörigen Ängste 
suggeriert, die zu gravierenden Bela-
stungen in manchen Familien führen. Es 
gibt nun einmal Situationen, die eine Be-
treuung in einem Pflegeheim notwendig 
machen. Dass dann zusammen mit den 
engagierten Heimmitarbeitern eine gute 
und sichere Pflege mit hoher Lebens-
qualität für die Bewohner erfolgt, ist dem 
Kreisseniorenrat wichtig. 

  Halt Dich fit durch Sport

Informationsabend für wer-
dende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet am Mitt-
woch, den 4. Februar 2015 um 19:30 Uhr 
einen Informationsabend für werdende 
Mütter bzw. Eltern an. 
Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, ein 
bzw. zwei Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern - gestaltet den Abend 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Die Experten stehen als 
kompetente Ansprechpartner für sämt-
liche Fragen zur Verfügung. 
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-

den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung-
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden. 
Zu diesem kostenlosen Informationsa-
bend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
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Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. Nähere 
Informationen unter www.kk-es.de => 
Klinik Zentren => Klinik Nürtingen => Kli-
nik für Frauenheilkunde =>Geburtshilfe 

Stammtisch für Betroffene 
und Angehörige von Multiple 
Sklerose 
Die multiple Sklerose ist noch immer 
nicht heilbar, aber gut behandelbar. Da 
sie sich häufig über Jahrzehnte hinzieht, 
ist ein Austausch zwischen Patienten und 
Angehörigen einerseits und MS-Schwe-
stern und Ärzten der Neurologie anderer-
seits besonders wichtig. 
Am Dienstag, 3. Februar um 19.00 Uhr 
veranstaltet die Klinik Kirchheim hier-
zu einen „Stammtisch“. Im Mittelpunkt 
steht das Thema „Kunsttherapie auch bei 
MS - eine Einführung“. Günter Wolfrum, 
Kunsttherapeut an der Tagesklinik Bern-
hausen, spricht über die Möglichkeiten 
und Hilfen, die die Kunsttherapie die-
sen Menschen bietet. Der Experte geht 
darauf ein, wie der Gesundungsprozess 
durch künstlerische Tätigkeiten positiv 
unterstützt werden kann. Anschließend 
werden in einem offenen Gespräch ver-
schiedene Themen aus dem Alltag be-
handelt. 
Wer möchte, kann bereits vorab Fra-
gen per E-Mail (neurologie@kk-es.de) 
einreichen. Diese werden während der 
Veranstaltung beantwortet. Ein kleiner 
Imbiss wird gereicht. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Was hat es eigentlich mit unserem 
Stoffwechsel auf sich? 
Vortrag über die Funktion des Stoffwech-
sels sowie damit zusammenhängende 
Erkrankungen 
Donnerstag, 29. Januar 2015, 19.00 – 
20.30 Uhr 
Gebühr: 6 E 

Raus aus dem Stress – rein ins Lachen 
Workshop rund um das Thema Lachen 
und LachYoga 
Samstag, 31. Januar 2015, 14.00 – 
17.00 Uhr 
Gebühr: 12 E 

Homöopathie – Schulängste / Bettnäs-
sen 
Vortrag mit Heilpraktikerin Leila Weiberg 
Montag, 2. Februar, 19.00–21.00 Uhr 
Gebühr: 13 E inkl. 1 E Skriptkosten 

Vererben und Erben – ein Überblick 
Vortrag mit Rechtsanwalt Rolf-Rüdiger 
Most 

Mittwoch, 4. Februar, 19.30–21.30 Uhr 
Gebühr: 5 E 
Zucker macht glücklich? 
Zucker macht krank! 
Vortrag mit Ernährungsberaterin Susan-
ne Groscurth 
Donnerstag, 5. Februar, 19.30–21.00 
Uhr 
Gebühr: 7 E 

Wie lebten die Ritter und Fräulein auf 
der Burg? 
Für Kinder von 4 – 8 Jahren mit und ohne 
Begleitung 
Warum bauen Ritter Burgen, was macht 
eigentlich ein Ritter und wieso gibt es 
heute keine mehr? Diesen ganzen Fra-
gen wollen wir auf den Grund gehen. 
Anschließend können wir zusammen Tin-
te herstellen und ausprobieren, wie mit 
Gänsefedern geschrieben werden kann. 
Freitag, 6. Februar, 15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 8,-- E inkl. E 2,-- Material 

Ab heute esse ich mit! 
Vortrag mit Barbara Ziegler-Schneeber-
ger. 
Dienstag, 10. Februar, 19.00 – 21.00 Uhr 
Gebühr. 7 E 

Patientenverfügung und Vollmacht 
Selbstbestimmung und Menschenwürde 
bis zuletzt. 
Vortrag mit Ilse Bartsch vom Verein für 
Betreuungen, Esslingen e.V. 
Mittwoch, 11. Februar, 19.30-21.30 Uhr 
Gebühr: 1 Abend 7 E 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

VVS-Tipp:  
Mit Bus und Bahn zu den 
Wein-Lese-Tagen in Marbach  
Gegen Vorlage des VVS-Tickets gibt es 
eine kleine Gratis-Flasche Wein – Shuttle-
Busse fahren im Viertelstundentakt 
Am Wochenende 31. Januar/1. Februar 
2015 werden die zweiten Wein-Lese-Ta-
ge auf der Schillerhöhe in Marbach ver-
anstaltet. Besucher sollten mit Bus und 
Bahn fahren – es lohnt sich: Bei Vorlage 
eines gültigen VVS-Tickets bekommen 
an der Eintrittskasse eine kleine Gratis-
Flasche Riesling der Bottwartaler Winzer 
sowie ein Briefmarkenheft der BW-Post 
mit zwei Briefmarken im Wert von je 55 
Cent. 
An beiden Veranstaltungstagen werden 
ab dem Bahnhof Marbach Shuttlebusse 
eingesetzt, die alle 15 Minuten auf die 
Schillerhöhe fahren. Die Fahrt in den Bus-
sen ist kostenlos. 
Auf dem Programm der Wein-Lese-Tage 
stehen Führungen und Lesungen zum 
Thema Wein. Regionale Top-Winzer 
stellen ihre Produkte vor – Probieren ist 

erwünscht. Die Eintrittskarte kostet im 
Vorverkauf für einen Tag 17 Euro (an der 
Tageskasse 20 Euro) und beinhaltet freien 
Eintritt die Marbacher Museen, ein Pro-
grammheft und ein Stielglas. 
Ticket-Tipp: Wer zu den Wein-Lese-Ta-
gen fahren möchte, ist im VVS-Netz am 
günstigsten mit den TagesTickets unter-
wegs. Es gibt sie für Einzelpersonen und 
für Gruppen bis zu fünf Personen jeweils 
für ein bis zwei Zonen, für drei bis vier 
Zonen sowie für das gesamte Netz. Das 
EinzelTagesTicket kostet für zwei Zonen 
6,60 Euro, für drei bis vier Zonen 10,50 
Euro und für das gesamte Netz 14,80 
Euro. Bis zu fünf Personen fahren mit dem 
GruppenTagesTicket für 11,50 Euro in bis 
zu zwei Zonen, für 16,10 Euro in drei bis 
vier Zonen oder für 19 Euro im gesamten 
VVS-Netz. TagesTickets können übri-
gens auch online auf www.vvs.de ganz 
bequem zu Hause am Computer gekauft 
und ausgedruckt werden. Das TagesTi-
cket ist auch als HandyTicket mit der 
kostenlosen App „VVS mobil“ erhältlich. 
Mehr Informationen: 
www.orange-seiten.de 
www.wein-lese-tage.de 

Mit Bus und Bahn zum Kon-
zert von Rea Garvey 
Eintrittskarte inklusive VVS-Ticket 
Mit seiner aktuellen „Pride"-Tour ist Rae 
Garvey am Sonntag, 1. Februar 2015, 
um 20 Uhr in die Porsche-Arena in Stutt-
gart. Wer keine Lust auf Stau und Park-
platzsuche hat, sollte das Auto zu Hause 
stehen lassen. Der VVS empfiehlt, für die 
Hin- und Rückfahrt Bus und Bahn mit 
dem KombiTicket zu nutzen. Es gilt nicht 
nur als Eintrittskarte, sondern auch als Ti-
cket in allen Verkehrsmitteln im gesamten 
Verbundgebiet. 
Die Stadtbahnen der Linie U11 sind am 1. 
Januar 2015 von 18.35 bis 20.05 Uhr im 
15-Minuten-Takt ab Hauptbahnhof über 
Berliner Platz (Liederhalle) und Charlot-
tenplatz zur Haltestelle NeckarPark (Sta-
dion) im Einsatz. Ab Bad Cannstatt Bahn-
hof fahren die Busse der Linie 56 (Rich-
tung Wagenburgstraße). Nach Ende der 
Veranstaltung bringen die Stadtbahnen 
der Linie U11 Konzertbesucher zurück 
zum Hauptbahnhof. 
Die S-Bahn-Linien S1 (Kirchheim–Plo-
chingen–Stuttgart–Herrenberg), S2 
(Schorndorf–Stuttgart–Flughafen/Mes-
se–Filderstadt) und S3 (Backnang–Stutt-
gart–Flughafen/Messe) bringen Fahr-
gäste wie gewohnt zur Haltestelle Bad 
Cannstatt. Ab Bad Cannstatt Bahnhof 
fahren die Busse der Linie 56 (Richtung 
Wagenburgstraße). Die S-Bahnen der 
Linie S1 halten auch an der Haltestelle 
Neckarpark. 
Fahrgäste können sich ihre persönliche 
Verbindung in der elektronischen Fahr-
planauskunft unter www.vvs.de berech-
nen lassen. 


